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Zukunftswerkstatt Edingen-Neckarhausen:
Auf dem Weg zum Leitbild 2030 
Ein Leitbild soll eine Orientierungshilfe sowohl für die Bür-
gerinnen und Bürger als auch den Gemeinderat sein. Es
zeigt eine Möglichkeit auf, wie die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen im Jahr 2030 aussehen könnte. 

Ein Leitbild kann der Politik jedoch nicht die Entscheidun-
gen vorschreiben. Dafür gibt es kein Mandat. Was konkret
in der Zukunft umgesetzt werden soll, bleibt in der Verant-
wortung des demokratisch gewählten Gemeinderats. 
Wenn Politik und Gesellschaft über das Leitbild in einen
lebendigen Austausch kommen, ist ein großes Ziel eines
Leitbildes erreicht. 
Das heißt ausdrücklich nicht, dass die Politik in allem den
Empfehlungen der Bürgerinnen und Bürger folgen muss,
sie sollte sich aber damit auseinandersetzen und auch
gegenteilige Entscheidungen begründen. Dies könnte ein
Beitrag dazu sein, der Politik- bzw. Politikerverdrossenheit
Einhalt zu gebieten.
In allen Gruppen wurden schon viele Ideen zur Zukunft
entwickelt und diskutiert. 
Die Teilnehmer des Leitbildprozesses machen sich mit viel
Engagement und Sachkenntnis gemeinsam Gedanken
und werden von ebenso engagierten, ehrenamtlichen
Moderatoren aus der Gemeinde begleitet. 
Ich bin schon jetzt von dieser Leistung sehr beeindruckt
und freue mich auf das Ergebnis.
Harald Hofmann, ergebnisDialog Hofmann (Moderator
Zukunftswerkstatt)

Gemeinsam das „Ankommen“ erleichtern -
Ehrenamtstreffen in der Wohnanlage Mann-
heimer Straße 

Bild: BMA 
Etwa 30 ehrenamtlich aktive und interessierte Bürgerinnen
und Bürger besuchten am 14.06.2018 das neue Gemein-
schaftshaus der Wohnanlage in der Mannheimer Straße,
um gemeinsam zu besprechen wie den neuen Bewohne-
rinnen und Bewohner das Ankommen und langfristig auch
die Integration in das gesellschaftliche Zusammenleben in
Edingen-Neckarhausen erleichtert werden kann. 
Zum aktuellen Zeitpunkt wohnen bereits mehr als die
Hälfte der vom Rhein-Neckar-Kreis angekündigten Men-
schen in den neugebauten Wohnungen der für bis zu 100
Personen ausgelegten Anlage in der Mannheimer Straße. 
Nach einer herzlichen Begrüßung der Anwesenden durch
Dietrich Herold vom Bündnis für Flüchtlingshilfe Edingen-
Neckarhausen und Sina Montassere, der Integrationsbe-
auftragten der Gemeinde, stellte Christophe Krug seinen
Arbeitsbereich als Integrationsmanager in Edingen-
Neckarhausen vor. 
Bereits seit  März dieses Jahres arbeitet Herr Krug in der
Einzelfallberatung für Geflüchtete in der Gemeinde. Sein
Büro hat er im Gemeinschaftshaus der Wohnanlage bezo-
gen, wo er direkter Ansprechpartner für die Menschen vor
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Ort ist. Darüber hinaus können Personen mit Beratungs-
bedarf auch die wöchentliche Sprechstunde von Herrn
Krug im Rathaus nutzten. Diese findet immer donnerstags
von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.
Ebenfalls anwesend war Dr. Steffanie Stocker vom Deut-
schen-Roten-Kreuz Mannheim, die gemeinsam mit den
Anwesenden potenzielle Projektideen, Aktionen oder son-
stige Angebote zur Förderung der Integration der Bewoh-
nerinnen und Bewohner der neuen Wohnanlage sammelte. 
Insbesondere im Bereich der Sprachförderung und der
Arbeitsmarktvermittlung wollen die Helferinnen und Helfer
mehr tun. Auch Ideen zur Schaffung gruppenspezifischer
Angebote, wie beispielsweise die Einrichtung einer Frau-
enrunde oder eines Begegnungs-Cafés wurden in der
Runde besprochen.
Insgesamt wurden viele kreative Ideen eingebracht, unter
anderem auch die Einrichtung einer ehrenamtlichen
Sprechstunde für Geflüchtete und bedürftige Menschen.
Diese wird erstmals am Mittwoch, 04.07.2018 von 16.00
bis 17.00 Uhr im Gemeinschaftshaus abgehalten.
Das Koordinierungsteam vom Bündnis für Flüchtlingshilfe
und Herr Krug berichteten außerdem, dass nach wie vor
ehrenamtliche Bürgerinnen und Bürgern gesucht werden,
die Geflüchtete beim Ankommen begleiten und somit für
hauptamtliche Mitarbeiter häufig eine zentrale Vermittler-
funktion einnehmen.
Sina Montassere nutzte am Ende noch die Gelegenheit,
um den Ehrenamtlichen für ihren unermüdlichen Einsatz
für ein friedliches Zusammenleben in Edingen-Neckar-
hausen zu danken. 
Wollen auch Sie helfen oder haben Sie Fragen?
Kontakt:
Sina Montassere (Integrationsbeauftragte), 
Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de

Reparatur an der  Abwasserkanalleitung in der Grenz-
höfer Straße
Aufgrund einer Abwasserleitungsreparatur kommt es in
der Grenzhöfer Straße in Edingen zu Verkehrsbeeinträch-
tigungen.
Die Fa. Sailer Bauunternehmung AG führt in dem Straßen-
abschnitt bis Freitag, 29.06.2018 die Tiefbauarbeiten aus. 
Die Grenzhöfer Straße ist im Teilabschnitt zwischen der
Konkordiastraße und dem Friedhofweg nicht befahrbar
und daher für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt. 
Für Anlieger und Anwohner ist die Grenzhöfer Straße aus
Richtung Hauptstraße bis zur Konkordiastraße und von
der Goethestraße bis zum Friedhofweg frei.
Eine Umleitungsstrecke über die Friedrichsfelder- und
Bahnhofstraße ist ausgeschildert.
Wir bitten Sie, der Beschilderung der neuen  Verkehrsfüh-
rung zu folgen.
Für Beeinträchtigungen im Verkehrsablauf bitten wir Sie
um Verständnis. 
Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Holger Schlüter, 
Telefon: 06203/808140, 
E-Mail: holger.schlueter@edingen-neckarhausen.de 

Sperrung des Sport- und Freizeitzentrums
am 30. Juni 
Aus Anlass der Veranstaltungen zum 110jährigen Vereins-
bestehen des FC Viktoria 08 Neckarhausen e.V. ist das
Sport- und Freizeitzentrum (Plouguerneau Allee) mit allen
seinen Einrichtungen und Sportanlagen am Samstag,
30.06.2018 für die öffentliche Nutzung geschlossen. 
An diesem Tag findet ab 14.00 Uhr auf dem Rasenspiel-
feld ein Jubiläumsspiel gegen den Fußball-Regionalligi-
sten SV Waldhof Mannheim 07 statt. 
Aufgrund des zu erwartenden Besucheraufkommens sind
in den Zufahrtsbereichen zum Sport- und Freizeitzentrum
sowie auf den verfügbaren Parkplatzflächen (vorderer und
rückwärtiger Parkplätze) Ordnungskräfte des Veranstal-
ters zur Verkehrslenkung sowie Sicherheitskräfte zur Ein-
lasskontrolle eingesetzt.
Während der Veranstaltung sind die Rettungswege unbe-
dingt freizuhalten. 
Besucher werden deshalb gebeten, die Angebote des
öffentlichen Personennahverkehrs in Anspruch zu neh-
men. 

Wir bauen für Sie!
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Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen
⊗ Parkplatz am Edinger Messplatz 
Anlässlich der Veranstaltung „Morgen Jazz Rhein-Neckar-
Konzert“ am Samstag, 30.06.2018 wird der Parkplatz am
Messplatz ab Freitag, 29.06.2018, ab 14.00 Uhr, bis
Samstag, 30.06.2018, 19.00 Uhr, für den Fahrzeugverkehr
gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung.

Dringende Sicherungsmaßnahmen an Bäu-
men in der Gemeinde
An mehreren Stellen müssen nächste Woche dringende
Sicherungsmaßnahmen an Bäumen durchgeführt werden.
Im Wäldchen, d.h. zwischen Eisenbahnbrücke und Damm
in Neckarhausen, müssen ein Ahorn sowie drei Robinien
gefällt werden. Die Bäume sind u.a. durch Pilze so stark
geschädigt, dass die Verkehrssicherheit nicht mehr
gewährleistet ist. 
Im Ortsteil Edingen müssen die zwei Kastanien am „Karl-
Ludwig“ Gedenkstein stark zurückgeschnitten werden.
Durch Fäulnis und Pilzbefall ist ein Auseinanderbrechen
der Kronen zu befürchten. 
An den Platanen zwischen Turnverein Edingen und Kothe-
Park müssen eine Kroneneinkürzung sowie eine Kronen-
teileinkürzung vorgenommen werden. Auch hier kann die
Bruch- und Verkehrssicherheit nicht mehr gewährleistet
werden. 
Die Maßnahmen werden in Absprache mit der unteren
Naturschutzbehörde durchgeführt. Vor Beginn der Arbei-
ten werden die Bäume unter artenschutzrechtlichen
Gesichtspunkten untersucht.
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Reinhard, 
Telefon: 06203/808137,
E-Mail: vivien.reinhard@edingen-neckarhausen.de

Schulbegleiterin gesucht
Wir suchen bis zum Sommerferienbeginn am 25.09.2018
eine Schulbegleiterin für ein gehbehindertes Mädchen (1.
Klasse) in der Pestalozzi-Schule Edingen. 
Wer könnte sich vorstellen im Schulalltag von ca. 8.00 bis
13.00 Uhr seine Unterstützung anzubieten?
Über Angebote (eventuell auch an einzelnen Tagen) wür-
den wir uns sehr freuen.
Kontakt:
Marita Kuxmann (Gemeindesozialdienst), 
Telefon: 06203/808235, 
E-Mail: marita.kuxmann@edingen-neckarhausen.de

Freizeitbad Edingen-Neckarhausen wird
„SommerFit“ gemacht – Badschließung ab
dem 9. Juli!
Vom Montag, 09.07. bis Montag, 30.07.2018 wird das
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen für die zweite Jahres-
hälfte fit gemacht und bleibt für den Badebetrieb
geschlossen. 
Auf dem Arbeitsplan stehen die turnusmäßigen Wartungs-
arbeiten für die technischen Einrichtungen (u.a. Überprü-
fungen der Pumpen, Filteranlagen und der Hubbodenhy-
draulik) ganz oben auf der Liste. 

Trotz der umfangreichen und kostenintensiven Sanie-
rungsarbeiten in den letzten Jahren stehen auch diesmal
wieder kleinere Instandhaltungsarbeiten an, wie beispiels-
weise das Austauschen defekter Fließen und das Ausbes-
sern der Verfugungen. Weiter sollen auch alte Lammellen-
teile entfernt werden. Zudem soll ein behin-
dertengerechter Einstieg in das Schwimmbecken im Bad
eingebaut werden.
Aufwendig gestalten sich auch die Reinigungsarbeiten.
Allein das intensive Säubern der kompletten Fließen-
Landschaft in den Innen- und Außenbecken nimmt meh-
rere Tage in Anspruch ehe die Becken dann wieder mit
rund einer Million Liter Wasser neu gefüllt werden. 
Betriebsleiter Knut Heiler und sein Team haben in dieser
Zeit alle Hände voll zu tun. 
Das Bistro „La Piscina“ und die physiotherapeutische
Massagepraxis mit Sauna haben eigene Schließzeiten.
Bitte beachten Sie deswegen deren Öffnungszeiten.  

Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis 

Feuerwehrsatzung der Feuerwehr 
Edingen-Neckarhausen

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung in Verbindung
mit § 6 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 3, § 7 Abs.1 Satz 1, § 8 Abs.
2 Satz 2, § 10 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 Satz 1, § 18 Abs.
1 Satz 1 und Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes (FwG) hat der
Gemeinderat am 16.5.2018 folgende Satzung beschlos-
sen 
§ 1 Name und Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr

(1) Die Freiwillige Feuerwehr Edingen-Neckarhausen in
dieser Satzung Feuerwehr genannt, ist eine gemeinnützi-
ge, der Nächstenhilfe dienende Einrichtung der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit. 
(2) Die Feuerwehr besteht als Gemeindefeuerwehr aus 
1. der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr  
2. der Alters- und Ehrenabteilung 
3. der Jugendfeuerwehr  

§ 2 Aufgaben
(1) Die Feuerwehr hat  
1. bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notstän-
den Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das Gemein-
wesen vor hierbei drohenden Gefahren zu schützen und 
2. zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbe-
drohlichen Lagen technische Hilfe zu leisten.  
Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis,
einen Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereig-
nis, das zu einer gegenwärtigen oder unmittelbar bevor-
stehenden Gefahr für das Leben und die Gesundheit von
Menschen und Tieren oder für andere wesentliche
Rechtsgüter führt, von dem die Allgemeinheit, also eine
unbestimmte und nicht bestimmbare Anzahl von Perso-
nen, unmittelbar betroffen ist und bei dem der Eintritt der
Gefahr oder des Schadens nur durch außergewöhnliche
Sofortmaßnahmen beseitigt oder verhindert werden kann. 
(2) Der Bürgermeister kann die Feuerwehr beauftragen (§
5 Abs. 2 der Hauptsatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen und § 2 Abs. 2 FwG)  
1. mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen für
Menschen, Tiere und Schiffe und 
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2. mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere der
Brandschutzaufklärung und -erziehung sowie des Feuer-
sicherheitsdienstes. 

§ 3 Aufnahme in die Feuerwehr
(1) In die Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr kön-
nen auf Grund freiwilliger Meldung Personen als ehren-
amtlich Tätige aufgenommen werden, die 
1. das 17. Lebensjahr vollendet haben; sie dürfen erst
nach Vollendung des 18. Lebensjahres an Einsätzen teil-
nehmen, 
2. den gesundheitlichen Anforderungen des Feuerwehr-
dienstes gewachsen sind,  
3. geistig und charakterlich für den Feuerwehrdienst
geeignet sind, 
4. sich zu einer längeren Dienstzeit bereit erklären,  
5. nicht infolge Richterspruchs nach § 45 des Strafge-
setzbuchs (StGB) die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter verloren haben,  
6. keinen Maßregeln der Besserung und Sicherung nach §
61 StGB mit Ausnahme der Nummer 5 (Entziehung der
Fahrerlaubnis) unterworfen sind  
7. nicht wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB
verurteilt wurden und 
8. das aktuelle Aufnahmeprotokoll der Feuerwehr Edin-
gen-Neckarhausen ausgefüllt haben. 
Die Dienstzeit nach Nummer 4 soll mindestens 10 Jahre
betragen. 
(2) Die Aufnahme in die Einsatzabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr erfolgt für die ersten zwölf Monate auf Probe.
Innerhalb der Probezeit soll der Feuerwehrangehörige
erfolgreich an einem Grundausbildungslehrgang teilneh-
men. Aus begründetem Anlass kann die Probezeit verlän-
gert werden. Auf eine Probezeit kann verzichtet oder sie
kann abgekürzt werden, wenn Angehörige einer Jugend-
feuerwehr in die Einsatzabteilung übertreten oder eine
Person eintritt, die bereits einer anderen Gemeindefeuer-
wehr oder einer Werkfeuerwehr angehört oder angehört
hat. 
(3) Bei Personen mit besonderen Fähigkeiten und Kennt-
nissen (§ 11 Abs. 4 FwG) kann der Feuerwehrausschuss
im Einzelfall die Aufnahme abweichend von Absatz 1
regeln sowie Ausnahmen von der Beendigung des ehren-
amtlichen Feuerwehrdienstes nach § 4 Abs. 1 Nr. 5 und
den Dienstpflichten nach § 5 Abs. 5 und 6 zulassen. 
(4) Aufnahmegesuche sind schriftlich an den Feuerwehr-
kommandanten zu richten. Vor Vollendung des 18.
Lebensjahrs ist die schriftliche Zustimmung der Erzie-
hungsberechtigten erforderlich. Über die Aufnahme auf
Probe, die Verkürzung oder Verlängerung der Probezeit
und die endgültige Aufnahme entscheidet der Feuerwehr-
ausschuss. Neu aufgenommene Angehörige der Gemein-
defeuerwehr werden vom Feuerwehrkommandanten
durch Handschlag verpflichtet. 
(5) Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht. Eine
Ablehnung ist dem Gesuchsteller vom Bürgermeister
schriftlich mitzuteilen. 
(6) Jeder Angehörige der Gemeindefeuerwehr erhält einen
vom Bürgermeister ausgestellten Dienstausweis. 

§ 4 Beendigung des ehrenamtlichen 
Feuerwehrdienstes

(1) Der ehrenamtliche Feuerwehrdienst in der Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feuerwehr endet, wenn der ehren-

amtlich tätige Angehörige der Gemeindefeuerwehr  
1. die Probezeit nicht besteht, 
2. während oder mit Ablauf der Probezeit seinen Austritt
erklärt, 
3. seine Dienstverpflichtung nach § 12 Abs. 2 FwG erfüllt
hat,  
4. den gesundheitlichen Anforderungen des Feuerwehr-
dienstes nicht mehr gewachsen ist, 
5. das 65. Lebensjahr vollendet hat, 
6. infolge Richterspruchs nach § 45 StGB die Fähigkeit zur
Bekleidung öffentlicher Ämter verloren hat,  
7. Maßregeln der Besserung und Sicherung nach § 61
StGB mit Ausnahme der Nummer 5 (Entziehung der Fah-
rerlaubnis) unterworfen wird oder 
8. wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB verur-
teilt wurde. 
(2) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrangehörige ist auf
seinen Antrag vom Bürgermeister aus dem Feuerwehr-
dienst in der Einsatzabteilung zu entlassen, wenn 
1. er nach § 6 Abs. 2 Satz 1 in die Alters- und Ehrenabtei-
lung überwechseln möchte,  
2. der Dienst in der Einsatzabteilung aus persönlichen
oder beruflichen Gründen nicht mehr möglich ist, 
3. er seine Wohnung in eine andere Gemeinde verlegt
oder  
4. er nicht in der Gemeinde wohnt und er seine Arbeits-
stätte in eine andere Gemeinde verlegt. 
In den Fällen der Nummern 3 und 4 kann der Feuerwehr-
angehörige nach Anhörung des Feuerwehrausschusses
auch ohne seinen Antrag entlassen werden. Der Betroffe-
ne ist vorher anzuhören. 
(3) Der Antrag auf Entlassung ist unter Angabe der Grün-
de schriftlich beim Feuerwehrkommandanten einzurei-
chen. 
(4) Ein ehrenamtlich tätiger Feuerwehrangehöriger, der
seine Wohnung in eine andere Gemeinde verlegt, hat dies
binnen einer Woche dem Feuerwehrkommandanten
anzuzeigen. Das gleiche gilt, wenn er nicht in der Gemein-
de wohnt und er seine Arbeitsstätte in eine andere
Gemeinde verlegt. 
(5) Der Gemeinderat kann nach Anhörung des Feuerwehr-
ausschusses den ehrenamtlichen Feuerwehrdienst eines
Feuerwehrangehörigen aus wichtigem Grund beenden.
Dies gilt insbesondere 
1. bei fortgesetzter Nachlässigkeit im Dienst, 
2. bei schweren Verstößen gegen die Dienstpflichten, 
3. bei erheblicher schuldhafter Schädigung des Ansehens
der Feuerwehr oder 
4. wenn sein Verhalten eine erhebliche und andauernde
Störung des Zusammenlebens in der Gemeindefeuerwehr
verursacht hat oder befürchten lässt. 
Der Betroffene ist vorher anzuhören. Der Bürgermeister
hat die Beendigung des ehrenamtlichen Feuerwehrdien-
stes durch schriftlichen Bescheid festzustellen. 
(6) Angehörige der Gemeindefeuerwehr, die ausgeschie-
den sind, erhalten auf Antrag eine Bescheinigung über die
Zugehörigkeit zur Feuerwehr. 

§ 5 Rechte und Pflichten der Angehörigen der
Gemeindefeuerwehr

(1) Die Angehörigen der Einsatzabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr der Gemeindefeuerwehr haben das Recht, den
ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkommandanten, seine
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Stellvertreter und die Mitglieder des Feuerwehrausschus-
ses zu wählen. 
(2) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr erhalten nach Maßgabe des § 16 FwG und der
örtlichen Satzung über die Entschädigung der ehrenamt-
lich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr eine
Entschädigung. 
(3) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr erhalten bei Sachschäden, die sie in Ausübung
oder infolge des Feuerwehrdienstes erleiden einen Ersatz
nach Maßgabe des § 17 FwG. 
(4) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr sind für die Dauer der Teilnahme an Einsätzen
oder an der Aus- und Fortbildung nach Maßgabe des § 15
FwG von der Arbeits- oder Dienstleistung freigestellt. 
(5) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr sind verpflichtet (§ 14 Abs. 1 FwG) 
1. am Dienst- und an Aus- und Fortbildungslehrgängen
regelmäßig und pünktlich teilzunehmen, 
2. bei Alarm sich unverzüglich zum Dienst einzufinden, 
3. den dienstlichen Weisungen der Vorgesetzten nachzu-
kommen, 
4. im Dienst ein vorbildliches Verhalten zu zeigen und sich
den anderen Angehörigen der Feuerwehr gegenüber
kameradschaftlich zu verhalten, 
5. die Ausbildungs- und Unfallverhütungsvorschriften für
den Feuerwehrdienst zu beachten, 
6. die ihnen anvertrauten Ausrüstungsstücke, Geräte und
Einrichtungen gewissenhaft zu pflegen und sie nur zu
dienstlichen Zwecken zu benutzen, und 
7. über alle Angelegenheiten Verschwiegenheit zu wahren,
von denen sie im Rahmen ihrer Dienstausübung Kenntnis
erlangen und deren Geheimhaltung gesetzlich vorge-
schrieben, besonders angeordnet oder ihrer Natur nach
erforderlich ist. 
(6) Die Angehörigen der Einsatzabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr der Gemeindefeuerwehr haben eine Abwesen-
heit von länger als zwei Wochen dem Feuerwehrkomman-
danten oder dem von ihm Beauftragten rechtzeitig vorher
anzuzeigen und eine Dienstverhinderung bei ihrem Vorge-
setzten vor dem Dienstbeginn zu melden, spätestens
jedoch am folgenden Tage die Gründe hierfür zu nennen. 
(7) Aus beruflichen, gesundheitlichen oder familiären
Gründen kann ein ehrenamtlich tätiger Angehöriger der
Gemeindefeuerwehr auf Antrag vom Feuerwehrkomman-
danten vorübergehend von seinen Dienstpflichten nach
Absatz 5 Nr. 1 und 2 befreit werden. 
(8) Ist ein ehrenamtlich tätiger Angehöriger der Gemeinde-
feuerwehr gleichzeitig Mitglied einer Berufsfeuerwehr,
einer Werkfeuerwehr oder hauptamtlicher Feuerwehran-
gehöriger, haben die sich hieraus ergebenden Pflichten
Vorrang vor den Dienstpflichten nach Absatz 5 Nr. 1 und
2. 
(9) Verletzt ein ehrenamtlich tätiger Angehöriger der
Gemeindefeuerwehr schuldhaft die ihm obliegenden
Dienstpflichten, kann ihm der Feuerwehrkommandant
einen Verweis erteilen. Grobe Verstöße kann der Bürger-
meister auf Antrag des Feuerwehrkommandanten mit
einer Geldbuße bis zu 1000 Euro ahnden. Der Feuerwehr-
kommandant kann zur Vorbereitung eines Beschlusses
des Gemeinderats auf Beendigung des Feuerwehrdien-
stes nach § 4 Abs. 5 den ehrenamtlich tätigen Feuerwehr-

angehörigen auch vorläufig des Dienstes entheben, wenn
andernfalls der Dienstbetrieb oder die Ermittlungen beein-
trächtigt würden. Der Betroffene ist vor einer Entschei-
dung nach den Sätzen 1 und 2 anzuhören. 

§ 6 Alters- und Ehrenabteilung
(1) In die Alters- und Ehrenabteilung wird unter Überlas-
sung der Dienstkleidung übernommen, wer nach § 4 Abs.
1 Nr. 3 bis 5 und Abs. 2 Nr. 2 bis 4 aus dem ehrenamtlichen
Feuerwehrdienst in der Einsatzabteilung ausscheidet und
keine gegenteilige Erklärung abgibt. 
(2) Der Feuerwehrausschuss kann auf ihren Antrag Ange-
hörige der Feuerwehr, die das 55. Lebensjahr vollendet
haben, unter Belassung der Dienstkleidung aus der Ein-
satzabteilung in die Alters- und Ehrenabteilung überneh-
men (§ 4 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1). 
(3) Der Leiter der Alters- und Ehrenabteilung und sein
Stellvertreter werden von den Angehörigen ihrer Abteilung
auf die Dauer von fünf Jahren in geheimer Wahl gewählt
und nach Zustimmung des Feuerwehrausschusses zu der
Wahl durch den Feuerwehrkommandanten bestellt. 
Sie haben ihr Amt nach Ablauf ihrer Amtszeit oder im Fal-
le ihres vorzeitigen Ausscheidens bis zum Dienstantritt
eines Nachfolgers weiterzuführen. Sie können vom
Gemeinderat nach Anhörung des Feuerwehrausschusses
abberufen werden  
(4) Der Leiter der Alters- und Ehrenabteilung ist für die ord-
nungsgemäße Erfüllung der Aufgaben seiner Abteilung
verantwortlich; er unterstützt den Feuerwehrkommandan-
ten. Er wird vom stellvertretenden Leiter der Alters- und
Ehrenabteilung unterstützt und von ihm in seiner Abwe-
senheit mit allen Rechten und Pflichten vertreten.  
(5) Die Angehörigen der Alters- und Ehrenabteilung, die
hierfür die erforderlichen gesundheitlichen und fachlichen
Anforderungen erfüllen, können vom Feuerwehrkomman-
danten im Einvernehmen mit dem Leiter der Alters- und
Ehrenabteilung zu Übungen und Einsätzen herangezogen
werden. 

§ 7 Jugendfeuerwehr
(1) Die Jugendfeuerwehr besteht aus den Jugendgrup-
pen, die auf Beschluss des Feuerwehrausschusses gebil-
det werden. 
(2) In die Jugendfeuerwehr können Personen bis zum voll-
endeten 17. Lebensjahr aufgenommen werden, wenn sie 
1. den gesundheitlichen Anforderungen des Feuerwehr-
dienstes gewachsen sind,  
2. geistig und charakterlich für den Feuerwehrdienst
geeignet sind, 
3. sich zu einer längeren Dienstzeit bereit erklären,  
4. nicht infolge Richterspruchs nach § 45 des Strafge-
setzbuchs (StGB) die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter verloren haben,  
5. keinen Maßregeln der Besserung und Sicherung nach §
7 des Jugendgerichtsgesetzes (JGG) mit Ausnahme der
Entziehung der Fahrerlaubnis unterworfen sind und  
6. nicht wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB
verurteilt wurden. 
Die Aufnahme muss mit schriftlicher Zustimmung der
Erziehungsberechtigten beantragt werden. Über die Auf-
nahme und das dafür maßgebende Mindestalter ent-
scheidet der Feuerwehrausschuss. 
(3) Die Zugehörigkeit des Angehörigen der Jugendfeuer-
wehr zur Jugendfeuerwehr endet, wenn 
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1. er in die Einsatzabteilung der Feuerwehr aufgenommen
wird, 
2. er aus der Jugendfeuerwehr austritt, 
3. die Erziehungsberechtigten ihre Zustimmung schriftlich
zurücknehmen, 
4. er den gesundheitlichen Anforderungen nicht mehr
gewachsen ist, 
5. er das 18. Lebensjahr vollendet oder 
6. der Feuerwehrausschuss den Dienst in der Jugendfeu-
erwehr aus wichtigem Grund beendet. § 4 Abs. 5 gilt ent-
sprechend. 
(4) Der Leiter der Jugendabteilung (Jugendfeuerwehr-
wart) und sein Stellvertreter werden von den Angehöri-
gen ihrer Abteilung auf die Dauer von fünf Jahren in
geheimer Wahl gewählt und nach Zustimmung des Feu-
erwehrausschusses zu der Wahl durch den Feuerwehr-
kommandanten bestellt. Sie haben ihr Amt nach Ablauf
ihrer Amtszeit oder im Falle ihres vorzeitigen Ausschei-
dens bis zum Dienstantritt eines Nachfolgers weiterzu-
führen.  
Der Feuerwehrkommandant kann geeignet erscheinen-
de Angehörige der Gemeindefeuerwehr mit der vorläufi-
gen Leitung der Jugendfeuerwehr beauftragen. Der
Jugendfeuerwehrwart muss der Einsatzabteilung der
Gemeindefeuerwehr angehören und soll den Lehrgang
Jugendfeuerwehrwart besucht haben. Der Jugendfeuer-
wehrwart und sein Stellvertreter können vom Gemeinde-
rat nach Anhörung des Feuerwehrausschusses abberu-
fen werden  
(5) Der Jugendfeuerwehrwart ist für die ordnungsgemäße
Erfüllung der Aufgaben seiner Abteilung verantwortlich; er
unterstützt den Feuerwehrkommandanten. Er wird vom
stellvertretenden Leiter der Jugendfeuerwehr unterstützt
und von ihm in seiner Abwesenheit mit allen Rechten und
Pflichten vertreten. 
(6) Für die Leiter der Jugendgruppen (Absatz 1) gilt Absatz
4 entsprechend.  
(7) Der Feuerwehrausschuss kann als Jugendgruppe der
Jugendfeuerwehr (gemäß Abs. 1) eine Kindergruppe in
der Jugendfeuerwehr gründen. Der Feuerwehrausschuss
beschließt über die Aufnahme von Fachberatern als
Betreuer in der Kindergruppe nach §11 Abs. 4 FwG.
Nähere Einzelheiten regelt die Jugendordnung der
Jugendfeuerwehr Edingen-Neckarhausen in der jeweils
gültigen Fassung. 

§ 8 Ehrenmitglieder
Der Gemeinderat kann auf Vorschlag des Feuerwehraus-
schusses 
1. Personen, die sich um das örtliche Feuerwehrwesen
besondere Verdienste erworben oder zur Förderung des
Brandschutzes wesentlich beigetragen haben, die Eigen-
schaft als Ehrenmitglied und 
2. bewährten Feuerwehrkommandanten nach Beendi-
gung ihrer aktiven Dienstzeit die Eigenschaft als Ehren-
kommandant verleihen. 

§ 9 Organe der Feuerwehr
Organe der Feuerwehr sind 
1. Feuerwehrkommandant 
2. Leiter der Alters- und Ehrenabteilung 
3. Leiter der Jugendfeuerwehr 
4. Feuerwehrausschuss 
5. Hauptversammlung 

§ 10 Feuerwehrkommandant, 1. und 2. Stellvertreter
(1) Der Leiter der Feuerwehr ist der Feuerwehrkomman-
dant. 
(2) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und
sein 1. und 2. Stellvertreter werden von den Angehörigen
der Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr aus deren
Mitte in geheimer Wahl gewählt. Die Amtszeit beträgt fünf
Jahre.  
(3) Die Wahlen des ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkom-
mandanten und seiner Stellvertreter werden in der Haupt-
versammlung durchgeführt. Bei der Wahl der Stellvertre-
ter wird auch die Reihenfolge der Stellvertretung
bestimmt. 
(4) Zum ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkommandanten
und seiner Stellvertreter kann nur gewählt werden, wer  
1. der Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr angehört, 
2. über die für dieses Amt erforderlichen Kenntnisse und
Erfahrungen verfügt und 
3. die nach den Verwaltungsvorschriften des Innenmini-
steriums erforderlichen persönlichen und fachlichen Vor-
aussetzungen erfüllt. 
(5) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und
seine Stellvertreter werden nach der Wahl und nach
Zustimmung durch den Gemeinderat vom Bürgermeister
bestellt. 
(6) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und
seine Stellvertreter haben ihr Amt nach Ablauf ihrer Amts-
zeit oder im Falle ihres vorzeitigen Ausscheidens bis zum
Dienstantritt eines Nachfolgers weiterzuführen. Kommt
binnen drei Monaten nach Freiwerden der Stelle oder
nach Versagung der Zustimmung keine Neuwahl zustan-
de, bestellt der Bürgermeister den vom Gemeinderat
gewählten Feuerwehrangehörigen zum Feuerwehrkom-
mandanten oder seine Stellvertreter (§ 8 Abs. 2 Satz 3
FwG). Diese Bestellung endet mit der Bestellung eines
Nachfolgers nach Absatz 5. 
(7) Gegen eine Wahl des ehrenamtlich tätigen Feuerwehr-
kommandanten, und seiner Stellvertreter kann binnen
einer Woche nach der Wahl von jedem Wahlberechtigten
Einspruch bei der Gemeinde erhoben werden. Nach
Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchs-
gründe nicht mehr geltend gemacht werden. Gegen die
Entscheidung über den Einspruch können der Wahlbe-
rechtigte, der Einspruch erhoben hat, und der durch die
Entscheidung betroffene Bewerber unmittelbar Anfech-
tungs- oder Verpflichtungsklage erheben. 
(8) Vor der Bestellung eines hauptberuflich tätigen Feuer-
wehrkommandanten oder eines hauptberuflich tätigen
Stellvertreters des Feuerwehrkommandanten ist der Feu-
erwehrausschuss zu hören. 
(9) Der Feuerwehrkommandant ist für die Leistungsfähig-
keit der Feuerwehr verantwortlich (§ 9 Abs. 1 Satz 1 FwG)
und führt die ihm durch Gesetz und diese Satzung über-
tragenen Aufgaben durch. Er hat insbesondere 
1. eine Alarm- und Ausrückeordnung für die Aufgaben
nach § 2 FwG aufzustellen und fortzuschreiben und sie
dem Bürgermeister mitzuteilen, 
2. auf die ordnungsgemäße feuerwehrtechnische Ausstat-
tung hinzuwirken,  
3. für die Aus- und Fortbildung der Angehörigen der
Gemeindefeuerwehr und 
4. für die Instandhaltung der Feuerwehrausrüstungen und
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-einrichtungen zu sorgen, 
5. die Zusammenarbeit der Einsatzabteilung bei Übungen
und Einsätzen zu regeln, 
6. die Tätigkeit der Leiter der Alters- und Ehrenabteilung,
der Jugendfeuerwehr sowie des Kassenverwalters und
des Gerätewarts zu überwachen, 
7. dem Bürgermeister über Dienstbesprechungen zu
berichten, 
8. Beanstandungen in der Löschwasserversorgung dem
Bürgermeister mitzuteilen. 
Die Gemeinde hat ihn bei der Durchführung seiner Aufga-
ben angemessen zu unterstützen (§ 9 Abs. 1 Satz 3 FwG). 
(10) Der Feuerwehrkommandant hat den Bürgermeister
und den Gemeinderat in allen feuerwehrtechnischen
Angelegenheiten von sich aus zu beraten. Er soll zu den
Beratungen der Gemeindeorgane über Angelegenheiten
der Feuerwehr mit beratender Stimme zugezogen wer-
den.  
(11) Die stellvertretenden Feuerwehrkommandanten
haben den Feuerwehrkommandanten zu unterstützen und
ihn in seiner Abwesenheit mit allen Rechten und Pflichten
zu vertreten. In Abwesenheit des Feuerwehrkommandan-
ten übernimmt der 1. Stellvertreter, bei dessen Abwesen-
heit der 2. Stellvertreter die Vertretung der Leitung der
Feuerwehr. 
(12) Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und
seine Stellvertreter können vom Gemeinderat nach Anhö-
rung des Feuerwehrausschusses abberufen werden (§ 8
Abs. 2 Satz 5 FwG). 

§ 11 Unterführer
(1) Die Unterführer (Zug- und Gruppenführer) dürfen nur
bestellt werden, wenn sie 
1. der Einsatzabteilung der Feuerwehr angehören, 
2. über die für ihr Amt erforderlichen, Kenntnisse und
Erfahrungen verfügen und  
3. die nach den Verwaltungsvorschriften des Innenmini-
steriums erforderlichen persönlichen und fachlichen Vor-
aussetzungen erfüllen. 
(2) Die Unterführer werden vom Feuerwehrkommandan-
ten auf Vorschlag des Feuerwehrausschusses auf die
Dauer von fünf Jahren bestellt. Der Feuerwehrkomman-
dant kann die Bestellung nach Anhörung des Feuerwehr-
ausschusses widerrufen. Die Unterführer haben ihre
Dienststellung nach Ablauf ihrer Amtszeit oder im Falle
eines vorzeitigen Ausscheidens bis zur Bestellung des
Nachfolgers wahrzunehmen. 
(3) Die Unterführer führen ihre Aufgaben nach den Wei-
sungen der Vorgesetzten aus. 

§ 12 Schriftführer, Kassenverwalter, Gerätewart
(1) Der Schriftführer und der Kassenverwalter werden vom
Feuerwehrausschuss auf fünf Jahre gewählt. Der Geräte-
wart wird vom Feuerwehrkommandanten nach Anhörung
des Feuerwehrausschusses im Einvernehmen mit dem
Bürgermeister eingesetzt und abberufen. Vor der Bestel-
lung eines hauptberuflich tätigen Feuerwehrgerätewarts
oder der Übertragung der Aufgaben des Feuerwehrgerä-
tewarts auf einen Gemeindebediensteten ist der Feuer-
wehrausschuss zu hören. 
(2) Der Schriftführer hat über die Sitzungen des Feuer-
wehrausschusses und über die Hauptversammlung
jeweils eine Niederschrift zu fertigen und in der Regel die
schriftlichen Arbeiten der Feuerwehr zu erledigen. 

(3) Der Kassenverwalter hat die Kameradschaftskasse (§
17) zu verwalten und sämtliche Einnahmen und Ausgaben
nach der Ordnung des Wirtschaftsplans zu verbuchen.
Zahlungen darf er nur aufgrund von Belegen und schrift-
lichen Anweisungen des Feuerwehrkommandanten
annehmen und leisten. Die Gegenstände des Sonderver-
mögens sind ab einem Wert von 500,00 Euro in einem
Bestandsverzeichnis nachzuweisen.  
(4) Der Gerätewart hat die Feuerwehreinrichtungen und
die Ausrüstung zu verwahren und zu pflegen. Mängel sind
unverzüglich dem Feuerwehrkommandanten zu melden. 

§ 13 Feuerwehrausschuss
(1) Der Feuerwehrausschuss besteht aus dem Feuerwehr-
kommandanten als dem Vorsitzenden und aus 10 auf fünf
Jahre in der Hauptversammlung gewählten Mitgliedern
der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr.  
(2) Dem Feuerwehrausschuss gehören als stimmberech-
tigtes Mitglied außerdem an 
- die zwei Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten, 
- der Leiter der Alters- und Ehrenabteilung, 
- der Jugendfeuerwehrwart, 
- der Schriftführer, 
- der Kassenverwalter und  
- der Gerätewart.  
(3) Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Feuerwehr-
ausschusses ein. Er ist hierzu verpflichtet, wenn dies min-
destens ein Drittel der Mitglieder verlangt. Die Einladung
mit der Tagesordnung soll den Mitgliedern spätestens drei
Tage vor der Sitzung zugehen. Der Feuerwehrausschuss
ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der
stimmberechtigten Mitglieder anwesend ist. 
(4) Der Bürgermeister ist von den Sitzungen des Feuer-
wehrausschusses durch Übersenden einer Einladung mit
Tagesordnung rechtzeitig zu benachrichtigen. Er kann an
den Sitzungen jederzeit teilnehmen oder sich durch
Beauftragte vertreten lassen. 
(5) Beschlüsse des Feuerwehrausschusses werden mit
einfacher Stimmenmehrheit gefasst. Bei Stimmengleich-
heit ist der Antrag abgelehnt. 
(6) Die Sitzungen des Feuerwehrausschusses sind nicht
öffentlich. Über jede Sitzung wird eine Niederschrift gefer-
tigt; sie ist dem Bürgermeister sowie den Ausschussmit-
gliedern zuzustellen. Die Niederschriften sind den Ange-
hörigen der Einsatzabteilungen auf Verlangen zur Einsicht
vorzulegen. 
(7) Der Feuerwehrkommandant kann zu den Sitzungen
auch andere Angehörige der Gemeindefeuerwehr und
Angehörige der Gemeindeverwaltung beratend zuziehen. 
§ 14 Ausschüsse bei der Alters- und Ehrenabteilung

und der Jugendfeuerwehr
(1) Bei der Alters- und Ehrenabteilung und der Jugendfeu-
erwehr werden Ausschüsse gebildet. Sie bestehen aus
den Leitern der Abteilungen als den Vorsitzenden und  
- bei der Alters- und Ehrenabteilung aus 4 gewählten Mit-
gliedern, 
- bei der Jugendfeuerwehr aus 6 gewählten Mitgliedern. 
Die Mitglieder werden in der Abteilungsversammlung für
die Dauer von fünf Jahren, bei der Jugendfeuerwehr von
einem Jahr gewählt. 
(2) Den Ausschüssen gehören als Mitglied außerdem der
Stellvertreter des Leiters der Abteilung, der Schriftführer
und der Kassenverwalter der jeweiligen Abteilung an. 
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(3) Für die Ausschüsse nach Absatz 1 gilt § 13 Abs. 4 bis
8 entsprechend. Der Feuerwehrkommandant ist zu den
Sitzungen einzuladen; er kann sich an den Beratungen
jederzeit beteiligen. 

§ 15 Hauptversammlung
(1) Unter dem Vorsitz des Feuerwehrkommandanten fin-
det jährlich mindestens eine ordentliche Hauptversamm-
lung der Angehörigen der Gemeindefeuerwehr statt. Der
Hauptversammlung sind alle wichtigen Angelegenheiten
der Feuerwehr, soweit für deren Behandlung nicht andere
Organe zuständig sind, zur Beratung und Beschlussfas-
sung vorzulegen.  
(2) In der Hauptversammlung hat der Feuerwehrkomman-
dant einen Bericht über das vergangene Jahr und der
Kassenverwalter einen Bericht über den Rechnungsab-
schluss des Sondervermögens für die Kameradschafts-
pflege (§ 17) zu erstatten. Die Hauptversammlung
beschließt über den Rechnungsabschluss.  
(3) Die Hauptversammlung wird vom Feuerwehrkomman-
danten einberufen. Sie ist binnen eines Monats einzube-
rufen, wenn mindestens ein Drittel der Angehörigen der
Einsatzabteilungen der Gemeindefeuerwehr dies schrift-
lich unter Angaben von Gründen verlangt. Zeitpunkt und
Tagesordnung der Hauptversammlung sind den Mitglie-
dern so wie dem Bürgermeister vierzehn Tage vor der Ver-
sammlung bekannt zu geben. 
(4) Die Hauptversammlung ist beschlussfähig, wenn min-
destens die Hälfte der Angehörigen der Einsatzabteilung
der Gemeindefeuerwehr anwesend ist. Bei Beschlussun-
fähigkeit kann eine zweite Hauptversammlung einberufen
werden, die ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden
Angehörigen der Einsatzabteilungen der Gemeindefeuer-
wehr beschlussfähig ist. Beschlüsse der Hauptversamm-
lung werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst. Auf
Antrag ist geheim abzustimmen. 
(5) Über die Hauptversammlung wird eine Niederschrift
gefertigt. Dem Bürgermeister ist die Niederschrift auf Ver-
langen vorzulegen. 
(6) Für die Abteilungsversammlungen der Alters- und
Ehrenabteilung sowie der Jugendabteilung gelten die
Absätze 1-5 entsprechend. 

§ 16 Wahlen
(1) Die nach dem Feuerwehrgesetz und dieser Satzung
durchzuführenden Wahlen werden vom Feuerwehrkom-
mandanten geleitet. Steht er selbst zur Wahl, bestellen die
Wahlberechtigten einen Wahlleiter. 
(2) Wahlen werden geheim mit Stimmzetteln durchgeführt. 
(3) Bei der Wahl des Feuerwehrkommandanten und seiner
Stellvertreter ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der Stim-
men der anwesenden Wahlberechtigten erhalten hat. Wird
diese Stimmenzahl nicht erreicht, findet eine Stichwahl
zwischen den beiden Bewerbern mit den meisten Stim-
men statt, bei der die einfache Mehrheit entscheidet. Bei
Stimmengleichheit entscheidet das Los. Steht nur ein
Bewerber zur Wahl und erreicht dieser im ersten Wahl-
gang die erforderliche Mehrheit nicht, findet ein zweiter
Wahlgang statt, in dem der Bewerber mehr als die Hälfte
der Stimmen der anwesenden Wahlberechtigten erhalten
muss.  
(4) Die Wahl der Mitglieder des Feuerwehrausschusses
wird als Mehrheitswahl ohne das Recht der Stimmenhäu-
fung durchgeführt. Jeder Wahlberechtigte hat so viele

Stimmen, wie Ausschussmitglieder zu wählen sind. In den
Feuerwehrausschuss sind diejenigen Angehörigen der
Gemeindefeuerwehr gewählt, die die meisten Stimmen
erhalten haben. Bei Stimmengleichheit entscheidet das
Los. Die nicht gewählten Mitglieder sind in der Reihenfol-
ge ihrer Stimmenzahlen Ersatzmitglieder. Scheidet ein
gewähltes Ausschussmitglied aus, so rückt für den Rest
der Amtszeit das Ersatzmitglied nach, das bei der Wahl
die höchste Stimmenanzahl erzielt hat. 
(5) Die Niederschrift über die Wahl des Feuerwehrkom-
mandanten und seiner Stellvertreter ist innerhalb einer
Woche nach der Wahl dem Bürgermeister zur Vorlage an
den Gemeinderat zu übergeben. Stimmt der Gemeinderat
der Wahl nicht zu, findet innerhalb von drei Monaten eine
Neuwahl statt. 
(6) Kommt binnen eines Monats die Wahl des Feuerwehr-
kommandanten oder seiner Stellvertreter nicht zustande
oder stimmt der Gemeinderat der Wahl nicht zu, so hat
der Feuerwehrausschuss dem Bürgermeister ein Ver-
zeichnis aller Angehörigen der Feuerwehr vorzulegen, die
sich aufgrund ihrer Ausbildung und Bewährung im Feuer-
wehrdienst zur kommissarischen Bestellung (§ 8 Abs. 2
Satz 3 FwG) eignen. 
(7) Für die Wahlen bei der Alters- und Ehrenabteilung und
der Jugendfeuerwehr gelten die Absätze 2 bis 6 sinnge-
mäß. 
§ 17 Sondervermögen für die Kameradschaftspflege

(Kameradschaftskasse)
(1) Für die Feuerwehr wird ein Sondervermögen für die
Kameradschaftspflege und die Durchführung von Veran-
staltungen gebildet. 
(2) Das Sondervermögen besteht aus  
1. Zuwendungen der Gemeinde und Dritter, 
2. Erträgen aus Veranstaltungen, 
3. sonstigen Einnahmen, 
4. mit Mitteln des Sondervermögens erworbenen Gegen-
ständen. 
(3) Der Feuerwehrausschuss stellt mit Zustimmung des
Bürgermeisters einen Wirtschaftsplan auf, der alle im
Haushaltsjahr zur Erfüllung der Aufgaben der Kamerad-
schaftskasse voraussichtlich eingehenden Einnahmen
und zu leistenden Ausgaben enthält. Ausgaben können
für gegenseitig oder einseitig deckungsfähig erklärt wer-
den. Über- und außerplanmäßige Ausgaben können zuge-
lassen werden, wenn ihre Deckung gewährleistet ist.
Außerplanmäßige Ausgaben bedürfen der Zustimmung
des Bürgermeisters. Verpflichtungen zur Leistung von
Ausgaben in künftigen Haushaltsjahren dürfen nur einge-
gangen werden, wenn der Wirtschaftsplan dazu ermäch-
tigt. 
(4) Über die Verwendung der Mittel beschließt der Feuer-
wehrausschuss. Der Feuerwehrausschuss kann den Feu-
erwehrkommandanten ermächtigen, über die Verwen-
dung der Mittel bis zu einer bestimmten Höhe oder für
einen festgelegten Zweck zu entscheiden. Der Feuer-
wehrkommandant vertritt bei Ausführung des Wirt-
schaftsplans den Bürgermeister. 
(5) Die für das Sondervermögen eingerichtete Sonderkas-
se (Kameradschaftskasse) ist jährlich mindestens einmal
von zwei Rechnungsprüfern, die von der Hauptversamm-
lung auf zwei Jahre bestellt werden, zu prüfen. Der Rech-
nungsabschluss ist dem Bürgermeister vorzulegen. 
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(6) Für die Jugendfeuerwehr wird ebenfalls ein Sonderver-
mögen im Sinne des Absatzes 1 gebildet. Die Absätze 1
bis 5 gelten entsprechend. 

§ 18 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Feuerwehrsatzung vom
16.06.1993 außer Kraft.  
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt,
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der  Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Edingen-Neckarhausen, 17.05.2018 

Simon Michler
Bürgermeister

Die Newsletter Edingen-Neckarhausen
(EDNEws) geht am 29. Juni „raus“! 
Am 29.06.2018 versenden wir die neue Ausgabe der
Newsletter Edingen-Neckarhausen (EDNEws) per E-Mail. 
Rund 1.000 Nutzer/innen haben sich bei uns für dieses
kostenfreie Informationsangebot angemeldet, das einmal
monatlich erscheint.  
Die EDNEws beinhaltet in Kurzform das aktuelle und kom-
mende Gemeindegeschehen.  
Wer Interesse an diesem Angebot hat kann sich dafür
ganz einfach im Internet unter: www.edingen-neckarhau-
sen.de anmelden und erhält dann von der Gemeinde die
aktuellen Mitteilungen (Veranstaltungskalender, Hinweise
und Bekanntmachungen) per E-Mail direkt zu sich nach
Hause.
Datenschutz: Ihre Newsletter-Daten sind geschützt!
Seit dem 25. Mai gilt europaweit die Europäische Daten-
schutz-Grundverordnung (EU-DSGVO). 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen nimmt den Schutz
von personenbezogenen Daten sehr ernst; in unserer
Datenschutzerklärung weisen wir ausdrücklich darauf
hin. 
Dies gilt insbesondere auch für unser Newsletter-Angebot
(EDNEws). Mit Ihrer persönlichen Anmeldung beim News-
letter-Service (EDNEws) haben Sie sich per E-Mail für die-
ses kostenfreie Informationsangebot der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen entschieden. 
Zum Versand der Newsletter (EDNEws) haben wir Ihren
Namen und Ihre E-Mail-Adresse in unsere geschützte
Datenbank eingepflegt.
Diese Daten haben wir lediglich zum Zwecke des News-
letter-Versands gespeichert. Eine Weitergabe der Daten
an Dritte oder eine sonstige Auswertung findet nicht statt.
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1
lit. a) der Datenschutzgrundverordnung.
Mit Anklicken des Bestätigungslinks haben Sie Ihre Ein-
willigung zur Verarbeitung der o.g. personenbezogenen
Daten erteilt. Sie können sich natürlich jederzeit wieder
von unserem Newsletter-Angebot abmelden und damit
der weiteren Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen.

Nutzen Sie hierfür einfach Button EDNEws abbestellen,
am Ende eines jeden Newsletters.
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de
Behördlicher Datenschutzbeauftragter, Sven Pietryka,
Telefon: 06203/808244, 
E-Mail: datenschutz@edingen-neckarhausen.de 

Wahl der Jugendschöffen für die Jugendschöffenge-
richte und Jugendstrafkammern für die Geschäftsjah-
re 2019 bis 2023
Die für den Bereich des Rhein-Neckar-Kreises vom
Jugendhilfeausschuss des Rhein-Neckar-Kreises aufge-
stellten Vorschlagslisten für die Wahl der Jugendschöffen
liegen in der Zeit vom 02.07. bis 06.07.2018 im Jugend-
amt des Rhein-Neckar-Kreises, Nebenstelle Eppelheimer
Straße 15, 2. UG, Zimmer U2.05a, auf.
Nach § 37 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) können
Einsprüche mit der Begründung, dass in den Vor-
schlagslisten Personen aufgenommen worden seien, die
nach § 32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder
nach den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenommen werden
sollten, bis zum 13.07.2018 schriftlich oder zu Protokoll
beim Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises, Landrats-
amt, Nebenstelle Eppelheimer Straße 15, 69115 Heidel-
berg (Postfach 10 46 80, 69036 Heidelberg), erhoben
werden.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

17. Benefiz Open Air im Schloss Neckarhausen
Der Sommer ist da, deshalb jetzt schon den 27.07.2018
vormerken: 17. Open-Air Kino im Schloss in Neckarhau-
sen.
Wir zeigen: „Eine bretonische Liebe“ (Drama/Komödie
2017, FSK 6) / Filmbeginn bei Einbruch der Dunkelheit.
Davor: Musik mit „the greyhounds“ aus Neckarhausen
und Picknick auf der Schlosswiese; Einlass ab 19.00 Uhr.
Bei Regen findet die Veranstaltung in der  Eduard-Schlä-
fer-Halle (Beim Freizeitbad) statt.
Die Spenden gehen n diesem Jahr an das Projekt „Ein-
Dollar-Brille“, das sich dafür einsetzt, dass Menschen
weltweit, die sich keine Brille leisten können, zu einer adä-
quaten Sehhilfe kommen. Nähere Infos unter:
https://www.onedollarglasses.org
Das Agenda-Team sucht Verstärkung
Wir suchen engagierte Menschen, die mithelfen, die Tra-
dition des Open-Air-Kinos in unserer Gemeinde weiterzu-
führen. Wer Interesse hat, melde sich bitte bei Hermann
Ungerer, E-Mail: chilo1967@googlemail.com, Günther
Uch, E-Mail: g_g_uch@web.de oder Lutz Rohrmann, E-
Mail: lrohrmann@web.de.

Arbeitskreis
Freizeit, Kultur

& Soziales
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Serenade im Schlosspark mit dem Stamitz-Orchester
Mannheim unter neuer Leitung von Jan-Paul Reinke
Termin: Samstag, 23.06.2018, Einlass: 19.30 Uhr, Kon-
zertbeginn: 20.30 Uhr / Ort: Schlosshof in Neckarhausen /
Eintritt: 20,00 Euro / Studenten: 10,00 Euro / VVK: ab
05.06.2018 im VHS Büro (bitte beachten Sie unsere Öff-
nungszeiten)

Das Stamitz-Orchester Mannheim zählt zu den facetten-
reichsten Klangkörpern der Metropolregion Rhein-Neckar.
Rund 90 Amateurmusiker unterschiedlichster Berufs- und
Altersgruppen treffen sich mit einem gemeinsamen Ziel:
Spaß an der Musik zu haben! Durch das leidenschaftliche
Engagement der Mitspieler, die Begeisterung für Musik
und nicht zuletzt die professionelle Leitung des Orche-
sters, entstehen immer wieder unvergessliche musikali-
sche Momente. Die starke nominelle Besetzung ermög-
licht sinfonische Klangfülle im allerbesten Sinn. 
An diesem Abend werden wir Werke genießen können von
Hector Berlioz, Reinhold Moritzewitsch Glière, Alexander
Glazunow, Camille Saint-Saëns , Charles Gounod , Fre-
derick Delius und Leonard.
Wie in den Vorjahren wird TV Neckarhausen sich für das
leibliche Wohl während der Veranstaltung kümmern.
Hinweis: 
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Eduard-
Schläfer-Halle statt.
Kontakt:                                   
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de, 
E-Mail: info@kultur-im-ort.net               
Geschäftszeiten: 
Dienstag, Mittwoch & Donnerstag, 8.30 bis 12.15 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr 
In den Ferien ist das Sekretariat nicht immer besetzt. 
Homepage: www.vhs-en.de

JUZ-WM-Public-Viewing
Am 14.06.2018 startete die Fußball-WM und bei uns im
JUZ gibt es wieder alle Spiele und alle Tore auf der Groß-
bildleinwand per Beamer-Präsentation. Wir sind während
unserer Öffnungszeiten und so lange Publikum da ist
„live“ dabei; der Eintritt ist frei.
JUZ „13“ und „Open-Fähr‘“

Bild: JUZ
Am 17.06.2018 waren wir (JUZ „13“, FOEN & KIEN) im
Rahmen des Aktionstags „Lebendiger Neckar“ wieder an
und auf der Fähre in Neckarhausen zu finden. Musikalisch
mit dabei waren diesmal „Stips“, „1000 Names“, „The
Greyhounds“ und „Pe Pe Mac Schulz“. Bei sommerlichen
Temperaturen sorgten wir mit guter Musik für Stimmung.
Herzlichen Dank an alle Mitmacher, Musiker, Helfer, Besu-
cher, Gäste und natürlich an die „Fährfamilien“, die uns
jedes Jahr toll unterstützen!

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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Jugendrat & FOEN
Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
02.07.2018, um 18.00 Uhr, im JUZ. Themen sind u.a. die
Planungen für 2018, die Nachlese zum Aktionstag
„Lebendiger Neckar“ („Open Fähr“) sowie das anstehen-
de Ferienprogramm. 
Unser Wochenprogramm: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung /
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG / Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerk-
statt für Grundschüler, 16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-
AG / Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grund-
schüler, 17.00 Uhr: Billard-Club / Freitag,15.00 Uhr:
Offener Treff oder „Sommer-Residenz“ (bei gutem Wet-
ter!), 18.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

„Soirée chanson“ mit Anabelle Hund

Bild: Joachim Hofmann (RNZ) 
Mit einem Chanson-Abend startete die IGP in das Som-
mer-Festival „Vive l'été" der Metropolregion. Anabelle
Hund begeisterte mit ihrer Stimme und Interpretation vie-
ler Chansons. 
Die Zuhörer im vollen Schlosssaal Neckarhausen erlebten
viel Emotion und Poesie. 
Auch das hervorragende Klavierspiel des Pianisten Marco
Cruz sorgte für puren Musikgenuss. 
IGP-Vorsitzende Barbara Rumer dankte den Künstlern für
ihre Leistung und machte auf die weiteren Höhepunkte
des Partnerschafts-Jubiläumsjahres und den Jugendaus-
tausch des Sommers aufmerksam.
Brigitte-Sauzay-Programm – Austausch-Partnerin
gesucht
Die junge Bretonin Claire, 14 Jahre alt, sucht im Rahmen
des Sauzay-Programms eine Austausch-Partnerin von
Oktober bis Dezember 2018. Sie ist sportlich, spielt
Basketball, liest gerne und spielt an ihrer Schule Theater.
Wer hat Interesse? 
Gerne stellen wir den Kontakt mit Claire her, Infos bei
Erwin Hund, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de

Wer hat Lust, DFJW-Junior-Botschafter/Botschafterin
zu werden?
Das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) bietet
jungen Leuten ab 20 Jahren eine interessante ehrenamtli-
che Tätigkeit als „DFJW-Juniorbotschafter/-Botschafterin
an, um den Jugendaustausch zwischen unseren beiden
Ländern zu fördern. 
In Deutschland und Frankreich gibt es insgesamt 130
Juniorbotschafter.  
Über die Aufgaben können sie sich bei der IGP im DFJW-
Infopunkt (Plouguerneau-Haus) informieren und auch
bewerben. Infos bei Erwin Hund, Telefon: 06203/108950,
E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de
Sommer in Plouguerneau – noch Plätze frei für
Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren
Die IGP organisiert vom 28.07. bis 12.08.2018 eine
Jugendbegegnung in Plouguerneau. Das Programm bie-
tet wieder viele sportliche Aktivitäten wie Segeln, Kajak
fahren, Erkundungen, Ausflüge, Sprachanimation usw.).
Altersgruppe: 14 bis 17 Jahre. Der Aufenthalt wird vom
DFJW gefördert. Französische Sprachkenntnisse sind
keine Voraussetzung für die Teilnahme.
Informationen und Anmeldung per E-Mail: igp@igp-Jume-
lage.de oder telefonisch: 0176/22669712.
Lust, mit Spaß Französisch zu lernen? – Vom 27. Juli
bis 11. August nach Berlin und in die Provence
Wir haben aufgrund einer Abmeldung noch einen freien
Platz bei unserem Sprachaufenthalt. Unsere Gruppe setzt
sich je zur Hälfte aus deutschen und französischen
Jugendlichen zwischen 15 und 17 Jahren zusammen. Wir
üben vor allem das Sprechen in der Partnersprache und
haben ein interessantes Freizeitprogramm vorbereitet.
Nach einer Woche reisen wir mit dem Nachtzug von Ber-
lin nach Süd-Frankreich. 
Festwoche 50 Jahre Partnerschaft: Unterbringung der
französischen Gäste
Wir danken allen, die sich bisher als Gastgeber gemeldet
haben. Zur Zeit stimmen wir die Anmeldungen mit denen
des Comité de Jumelage ab und werden Anfang Juli allen
Gastgebern weitere Informationen, auch zum Programm,
zusenden. Wir freuen uns über weitere Quartier-Meldun-
gen. Wenn Sie bisher noch kein Gastgeber waren, kein
Französisch sprechen, ist jetzt eine gute Gelegenheit,
Kontakte zu knüpfen und die Partnerschaft und französi-
sche Freunde kennenzulernen. 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wenn Sie Fragen haben
(E-Mail: igp@igp-jumelage.de) Meldebögen finden Sie auf
den Internetseiten der Gemeinde und der IGP sowie in
den Rathäusern und im Plouguerneau-Haus.
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Förderverein der Graf-von-Oberndorff-Grundschule
Neckarhausen lädt ein zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 27.06.2018 um 19.30 Uhr in die

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Gaststätte „Neckarperle“ (Hauptstraße 449).
Tagesordnung: 1. Begrüßung, Feststellung der Anwesen-
heit und Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesord-
nung; 2. Vorstandsbericht zum abgelaufenen Vereinsjahr;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entla-
stung des 2. Vorsitzenden und des Kassenwarts; 6. Wah-
len; 7. Ausblick auf das Jahr 2018/2019; 8. Wünsche und
Anträge. 
Kontakt: 
Förderverein der Graf-von-Oberndorff-Grundschule 
Neckarhausen e.V., 
1. Vorsitzende: Ulrike Bräunling, Telefon: 06203/82147, 
E-Mail: foerderverein-gvo@web.de 

Eine interessante Zeitungsmeldung von 1785...
...fand der Schreiber dieser Zeilen neulich bei der ortsge-
schichtlichen Recherche im Internet. Die „Mannheimer
Zeitung" brachte in ihrer Ausgabe vom „Mittwoch, den 2.
Lenzmonat (März) 1785" eine Meldung - damals noch
ganz unscheinbar ohne Überschrift - über das Vorhaben,
die Hälfte des freiherrlich von Castellschen Guts in Edin-
gen wieder in Zeitbestand zu geben, sprich zu verpach-
ten. Hier die Meldung als Ausschnitt aus der unter „Goo-
gle Books" digital erfassten Original-Zeitung: 

Beim Castell´schen Besitz in Edingen handelte es sich
bekanntlich um jenes schon im 14. Jahrhundert erwähnte
freiadelige Rittergut, an Stelle dessen (späteren) Gutshau-
ses dann „das Edinger Schlösschen" entstand. Dessen
Geschichte ist im gleichnamigen, hochinteressanten
Büchlein des Historikers und Ortschronisten Dr. Ralf Fet-
zer nachzulesen. Herausgegeben hat es unser Förderver-
ein gemeinsam mit dem Edinger Heimatbund im Jahr
2011. Das 64seitige, reich bebilderte Bändchen ist eine
lohnende Lektüre und ein schönes Präsent; fragen Sie
doch mal im Edinger Buchladen "Bücherwurm", beim Ver-
lag  "Edition Ralf Fetzer" in Seckenheim, beim Schlös-
schen-Förderverein oder beim Kultur- und Heimatbund-
Vorsitzenden Wolfgang Ding danach.
Die Mannheimer Zeitungsmeldung von vor 233 Jahren
zeigt nun einmal mehr, dass es immer wieder kleine Puzz-
lesteine zur Ortsgeschichte zu entdecken gibt. Freiherr
von Castell, der bekanntlich beim Residenzwechsel mit

Kurfürst Carl-Theodor nach München zog, hatte 1780
erstmals sein Erbe geregelt und dies 1783 in einem Testa-
ment nochmal korrigiert: Castells älteste Tochter sollte
sein Gut im Dörfchen Straßenheim nördlich von Heddes-
heim erben, wo heute noch ein schöner Castell´scher
Wappenstein in der Wand des Gutshauses zu sehen ist.
Die beiden jüngeren Töchter sollten sich das Edinger Gut
teilen. Wegen Schwierigkeiten bei der Aufteilung insbe-
sondere des Gebäudebestandes zu zwei gleich großen
Hälften zog sich dies noch bis 1785 hin. Um welchen Tei-
lungsstand es sich bei der in der „Mannheimer Zeitung"
als bestandlos angezeigten Hälfte des Gutes sich handel-
te, können wir heute noch nicht sagen. Jedenfalls Infor-
mierte diese Meldung, verfasst schon im „Hornung", also
im Februar, gedruckt dann Anfang März, über das Vorha-
ben, diese Guts-Hälfte wieder auf neun oder 12 Jahre zu
verpachten. Mit den „dazu Lusttragenden", die sich am 8.
März „in loco Edingen", also an Ort und Stelle im Dorf ein-
finden sollten, waren alle Pacht-Interessenten gemeint. 
Wir werden versuchen, den kleinen Pressefund bei Gele-
genheit mal noch besser in die bereits überlieferte Schlös-
schen-Geschichte einzuordnen.
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Hier konnte man was lernen – das DRK Edingen beim
Tag der Sicherheit

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) 
Den Rettungsdienst kennen die meisten. Ob nun aus eige-
ner Erfahrung oder als blau blinkendes Fahrzeug im 
Rückspiegel. Doch was genau ist nun der Ortsverein Edin-
gen im großen Verband des Deutschen Roten Kreuzes?
Beim Tag der Sicherheit der Freiwilligen Feuerwehr Edin-
gen-Neckarhausen konnten interessierte Bürger genau
dieser Frage auf den Grund gehen. Mit dabei hatten die
Edinger Helfer ein Fahrzeug des Bevölkerungsschutzes
Baden-Württemberg, das in Edingen als schnelle Einsatz-
gruppe stationiert ist und bei Großschadenslagen oder als
Absicherung z.B. bei Bränden alarmiert und sodann durch
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ehrenamtliche Mitglieder des Ortsvereins Edingen besetzt
wird. Im Ernstfall können zwei Patienten gleichzeitig in die
Klinik transportiert werden, was diesen Krankenwagen
von einem klassischen Rettungsmittel unterscheidet.
Doch nicht nur Technik gab es zu bestaunen. Jeder konn-
te auch üben, was im Ernstfall an Hilfe durch ihn selbst
geleistet werden kann. Die Reanimation, also die Wieder-
herstellung eines Kreislaufs durch Herzdruckmassage,
haben die meisten im Rahmen ihrer Führerscheinausbil-
dung gelernt. Allerdings erkannten quasi auch alle selbst-
reflektorisch, dass dieses Wissen ziemlich in Vergessen-
heit geraten ist. Deshalb wurde unter Anleitung von
rettungsdiensterfahrenen Helfern genau das an einer Pup-
pe trainiert. Also 30-mal drücken, zweimal beatmen – und
das bis der Rettungsdienst eintrifft.
Diese Herzdruckmassage sowie erweiterte Maßnahmen
üben auch die ehrenamtlichen Mitglieder des Ortsvereins
Edingen immer wieder, um sie auf Sanitätsdiensten bei
Festumzügen, Veranstaltungen der Gemeinde, Sportver-
anstaltungen, Blutspenden und vielem mehr reibungslos
zu beherrschen.
So vielschichtig ist das Ehrenamt in Edingen beim Roten
Kreuz. Bei Interesse können Erwachsene und Jugendliche
ab dem 16. Lebensjahr beim Bereitschaftsabend vorbei-
schauen. Dieser findet montags um 19.30 Uhr im Heim
des DRK hinter dem Feuerwehrgerätehaus (Gartenstraße
6-10) statt.

Erneut schwere Unwetter im Rhein-Neckar-Kreis
Die Feuerwehr Hemsbach alarmierte aufgrund eines star-
ken Unwetters und daraus resultierend knapp 200 Ein-
satzstellen die Unterkreisführungsgruppe und acht Feuer-
wehren mit 35 Fahrzeugen und 162 Einsatzkräften. 22
Kameraden mit vier Fahrzeugen aus Edingen-Neckarhau-
sen arbeiteten bis 23.45 Uhr zahlreiche Einsatzstellen ab.
Als Teil der Unterkreisführungsgruppe Ladenburg wurde
ebenfalls der Einsatzleitwagen mit vier Mann besetzt und
half vor Ort bei der Koordination der Einsätze. Die Kame-
raden aus Hemsbach waren in der gleichen Situation wie
unsere Wehr eineinhalb Wochen zuvor. Durch die schwe-
ren Unwetter Anfang Juni hatte die Feuerwehr Edingen-
Neckarhausen allein in den ersten zwei Juni Wochen 155
Einsätze. Bis vergangene Woche kamen tagtäglich neue
Unwetterwarnungen vom Deutschen Wetterdienst und
schwere Gewitter waren im Rhein-Neckar-Kreis weiterhin
möglich. 
So waren Personal und Gerät bei jedem Unwetter bereit,
bei möglichen Einsätzen einzugreifen. Glücklicherweise ist
die Gewitterphase nach aktuellem Stand erstmal vorüber.
Termine:
21.06.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuerwehr, Wasserförde-
rung (NE); 21.06.2018, 19.45 Uhr: Einsatzabteilung, Ein-
satzübung (NE) / 28.06.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuer-
wehr, Löschangriff (NE)

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

„Der Leseteufel“ – mit Gabi Simon am 5. Juli im
Schloss
Einen Teufel der besonderen Art bietet der Förderverein
Gemeindemuseum Edingen-Neckarhausen allen literatur-
interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern am Don-
nerstag, 05.07.2018 um 19.30 Uhr im Schloss in Neckar-
hausen in Form des „Leseteufels“ an. Gabi Simon,
Fördervereinsmitglied und Inhaberin der Buchhandlung
„Bücherwurm“ Ecke Rathaus-/Konkordiastraße, und der
Förderverein Gemeindemuseum Edingen-Neckarhausen
laden zu einem sommerlich-vergnüglichen Leseabend
ein, in dessen Mittelpunkt besagter „Leseteufel“ steht.
Denn das von Gabi Simon ausgewählte Thema lautet:
„Der Leseteufel – Geschichten und Gedichte von Büchern
und Menschen“. 
Wer Gabi Simon kennt, weiß, dass das Zuhören lohnt, und
wer sie (noch) nicht kennt, sollte unbedingt am 5. Juli um
19.30 Uhr ins Schloss kommen. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. 
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber,
Telefon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon: 06203/
922943

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) 
Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Geänderte Öffnungszeiten ab 1. Juli:
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie
am letzten Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr
Angebote
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen
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Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Kommen Sie, und suchen Sie aus dem großen Ange-
bot all das aus, was Ihr Herz begehrt. Wir haben von
Babysachen und eleganten Damenmänteln über Herren-
bekleidung bis zu Schuhen der Größen 23 bis 44 alles.
Wir danken für die reichlich eingetroffenen schönen Baby-
sachen der Größen 50 bis 74. Bitte haben sie Verständnis,
dass wir in nächster Zeit keine Kleidung in diesen Größen
annehmen können.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024, & Jutta Rinklin, Telefon: 06203/
839750 
Dringend gesucht:
• Alleinerziehende Mutter aus Nigeria sucht für sich und

ihre beiden Kinder (eines ist noch nicht auf der Welt) eine
2-ZKB-Wohnung in Edingen-Neckarhausen. Aktuell lebt
sie im Untergeschoss in einer 1-ZKB-Wohnung und
benötigt dringend mehr Platz für Ihre beiden Kinder. 
Kontakt: Christophe Krug (Integrationsmanagement), 
E-Mail: christophe.krug@drk-mannheim.de 

• Türkischsprachige junge Mutter aus Edingen sucht Ver-
mittlerin, die bei Elternabenden, Arztbesuchen oder
Behördengängen etc. unterstützen kann. Wünschens-
wert wäre eine Person, die fließend Deutsch und tür-
kisch sprechen kann. 
Kontakt: Frau Kapli, Telefon: 0157/57249024.

• Zwei Frauen mit kleinen Kindern suchen zwei große
Kühlschränke mit Gefrierfach.
Kontakt: Sina Montaserre, Telefon: 06203/808245

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an
den Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flücht-
lingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 06.2018): 
Projektgruppe: Ärztliche Betreuung
Wir stellen Kontakte zu Ärzten, Hebammen und Kranken-
häusern her und beraten bei Schwangerschaften
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontakt: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377

Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Fahrgastinformationen
Eine weitere Bauphase im Rahmen von Brückenarbeiten
erfordert nochmals eine Sperrung des Streckenabschnit-
tes zwischen Neu-Edingen/Friedrichsfeld und Heidelberg-
Pfaffengrund/Wieblingen.
In der Bauzeit von 04.07. (0.05 Uhr) bis 09.07.2018 (5.00
Uhr) können deswegen keine Züge zwischen Heidelberg
und der Main-Neckar-Bahn fahren.
Weil der Streckenast zwischen Neu-Edingen/Friedrichs-
feld nach Mannheim in der Bauzeit unbeschränkt befahr-
bar bleibt, verkehren die Linien RB60 (inkl. Halt in Neu-
Edingen/Friedrichsfeld) und RE60 regulär.
Beachten Sie aber die folgenden baubedingten Verän-
derungen:
✓ Die Regionalbahnline RB68 (Frankfurt – Heidelberg)

beginnt und endet in der Bauzeit in Mannheim Hbf. Zwi-
schen Neu-Edingen/Friedrichsfeld und Mannheim wer-
den dabei die Fahrzeiten der Linie RB67 genutzt, der
sonst übliche Umstieg entfällt. Reisende unterwegs zwi-
schen Stationen auf der Main-Neckar-Bahn und Heidel-
berg werden gebeten, über Mannheim Hbf zu fahren.

✓ Auch RB 38613 (7.27 Uhr ab Bensheim, Montag bis
Freitag) wird als Sonderzug nach Mannheim umgeleitet.

✓ Die Montag bis Freitag verkehrenden RB 38952 (Hei-
delberg ab 6.53 Uhr) nach Neu-Edingen/Friedrichsfeld
und 38953 (Neu-Edingen/Friedrichsfeld ab 7.07 Uhr)
nach Heidelberg fallen an den Bautagen ersatzlos aus.

✓ Die Züge der RB68 fallen darüber hinaus auch zwischen
Heidelberg Hbf und Wiesloch-Walldorf aus, nutzen Sie
in diesem Abschnitt die verbleibenden Züge.

Um die für Sie beste Reisemöglichkeit zu ermitteln, emp-
fehlen wir die elektronische Verbindungsauskunft oder die
DB-Navigator-App. Für eventuelle Unannehmlichkeiten
bitten wir um Entschuldigung.
Homepage: www.deutschebahn.com/bauinfos

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.
Frau Irmgard Quintel, Neckarstr. 15

am 23. Juni zum 80. Geburtstag
Frau Erika Urich, Friedhofweg 26

am 26. Juni zum 70 Geburtstag

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Pflege- und Laborschule angeschlossen an die Klinik
in Litembo
In der Diözese Mbinga leben ca. 500.000 Menschen. Sie
umfasst ca. 11.396 km², Litembo liegt ca. eine Autostun-
de von Mbinga entfernt – mitten im Busch. Zur Klinik gibt
es von der Stadt einen Bus. Viele Patienten werden aber
mit dem Auto oder Fahrrad gebracht. Andere kommen zu
Fuß.
Unsere größte Sorge in Litembo ist die zeitnahe Fertig-
stellung dieser Schule. Wir brauchen sie dringendst. Nach
der Grundsteinlegung 2014 und Baubeginn, mussten wir
die schon dezentral organisierte Laborschule die schon
sehr gut lief, leider schließen, bis der Neubau fertig ist. Es
war eine staatliche Auflage. Die Ausbildung der Labor- wie
auch der Pflegeschule erfolgt auf dualem Weg. Wir hoffen,
für unsere Klinik anschließend Schulabgänger für ein bis
zwei Jahre im Hospital in Litembo halten zu können. Sie
sind dann gut ausgebildet und können ihre ersten Erfah-
rungen machen. Gleichzeitig wird das vorhandene Perso-
nal fortgebildet. Wir finden schwer gut ausgebildete Mit-
arbeiter, weil wir nicht zentral liegen.
Aber schon jetzt hat dieses Projekt positive Auswirkungen
auf unsere Region. 2014 begannen wir den Bau. In unse-
rer Umgebung gibt es vorwiegend kleinbäuerliche Land-
wirtschaft. Manch Einer konnte zusätzlich einen Arbeits-
platz finden. Steineklopfer, die die Feldsteine für das
Fundament richten, Hersteller von Backsteinen aus Lehm,
die gebrannt (gehärtet) werden müssen, Gerüstbauer,
Maurer u.v.a. mehr. Auf dem Schulareal stehen bereits die
beiden Internatsgebäude, fertig verputzt, mit Türen verse-
hen, dann die beiden Schulhäuser bereits mit Dach, die

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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Halle ist im Rohbau. Sie dient später als Mensa, Aula,
Festhalle. Verwaltungsgebäude, Küche und Wohnmög-
lichkeiten für Angestellte und Lehrer fehlen noch, ebenso
die Einrichtungen. (Fortsetzung im nächsten AMB)
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 22.06.2018
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 24.06.2018
10.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Pfarrer Matthias
Schipke (Kirche)
Montag, 25.06.2018
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Kirchengemeindefest
Am 24.06.2018 laden wir herzlich zum Familiengottes-
dienst mit anschließendem Mittagessen ein.
Der Gottesdienst unter dem Motto „Ein Leib - viele Glie-
der“ wird vom Team Klein und Groß sowie den Kindergär-
ten gestaltet. Unser Gemeindepfarrer Matthias Schipke
feiert mit uns diesen Gottesdienst.
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein bei Fleischkäse und Apfelschorle. Bitte Pick-
nickdecken und Geschirr mitbringen. Einige Stühle und
Tische werden bereitgestellt. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Freitag: 10.00
bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 22.06.2018
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 23.06.2018 
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 24.06.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst (Herr Dreier & Pfarrer Pollack)
11.00 Uhr: Sonntags um 11-Gottesdienst für Groß & Klein
19.00 Uhr: „Liederabend" der besonderen Sorte mit
Manuel Knoll und Clara Hahn
Montag, 25.06.2018
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises

Dienstag, 26.06.2018
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren (in
der KiTa)
14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere, Die Wawuschel-Kinder
kommen ins Gemeindehaus
15.45 Uhr: Spatzenchor 1 
16.40 Uhr: Spatzenchor 2
17.30 Uhr: Lutherlerchen
Mittwoch, 27.06.2018 
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Sonntags-um-11 Gottesdienst
Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst für Groß
& Klein am Sonntag, 24.06.2018 um 11.00 Uhr. Wir feiern
diesmal wieder gemeinsam als Erwachsene und Kinder.
Alle Eltern und/oder Großeltern mit kleineren und größe-
ren Kindern sind sehr herzliche eingeladen.
Da an diesem Sonntag „Johannistag“ ist, werden wir
hören, singen, beten und erleben, was es mit „Johannes
dem Täufer“ auf sich hat. 
Herzliche Einladung zum „Liederabend" der besonde-
ren Sorte 
Manuel Knoll und Clara Hahn, beide an der Hochschule
für Kirchenmusik in Heidelberg, präsentieren am Sonntag,
24.06.2018 um 19.00 Uhr einen „Liederabend“ der beson-
deren Sorte in der Lutherkirche in Neckarhausen. Auf dem
Programm stehen der Liederzyklus „Liederkreis" von
Robert Schumann nach Texten von Joseph von Eichen-
dorff, „Variations Serieuses" für Klavier von Felix Men-
delssohn Bartholdy und Liedvariationen für Orgel von Jan
Pieterszoon Sweelinck. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung zum neuen Konfirmationskurs
Die Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden findet am Dienstag, 03.07.2018 zwischen 17.00
und 19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus statt. 
Alle Jugendliche, die bis zum 30.6.2019 das 14. Lebens-
jahr vollendet haben und jüngere Jugendliche, die nach
den Sommerferien bereits die 8. Klasse besuchen, kön-
nen am neuen Kurs teilnehmen. Bitte kommen Sie
gemeinsam mit Ihrem Kind zur Anmeldung. Wenn Ihr Kind
nicht in Neckarhausen getauft wurde, bringen Sie bitte die
Taufurkunde mit. Jugendliche, die noch nicht getauft sind,
sind ebenfalls herzlich willkommen.
Herzliche Einladung zum regionalen Tauftag auf der
Neckarwiese! 
Es hat schon ein wenig Tradition, dass die Evang. Kir-
chengemeinden der Region alle zwei Jahre ein gemeinsa-
mes Tauffest am Neckarufer feiern. Am Sonntag,
08.07.2018 um 10.00 Uhr ist es wieder so weit. Wer sein
Kind an diesem Tag taufen lassen möchte, melde sich bit-
te rasch im Pfarramt an.
Woche der Diakonie
In den etwa 1.900 Angeboten der Diakonie in Baden eröff-
nen sich für hilfsbedürftige Menschen neue Schutz- und
Lebensräume. In diesem Jahr werden durch unsere
Sammlung besonders Projekte unterstützt, die die Begeg-
nung zwischen Menschen fördern, Einsamkeit durchbre-
chen und die Chancen zu einem selbstbestimmten Leben
fördern. Bitte helfen Sie mit.
In diesem Jahr ist es leider nicht gelungen, unsere Diako-
nie-Sammlung mit einem Gemeindebrief in die Haushalte
zu verteilen. Bitte benutzen Sie deshalb die Sammeltüt-
chen, die in der Kirche und im Pfarramt ausliegen. Gerne
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können Sie Ihre Spende auch überweisen: Evang. Kir-
chengemeinde Neckarhausen, Sparkasse Rhein-Neckar-
Nord, IBAN DE28 6705 0505 0066 0183 77, Zweck: „Dia-
koniesammlung“.
Pfarramtsöffnungszeiten
Bis zum 02.07.2018 ist das Pfarramt nur unregelmäßig
besetzt. Bitte nutzen Sie den Anrufbeantworter oder wen-
den sie sich direkt an Pfarrerin und Pfarrer Pollack. 
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Liederabend in der Lutherkirche am Sonntag, 24. Juni,
19.00 Uhr 
Lieder und Variationen mit Werken von Robert Schumann,
Felix Mendelssohn Bartholdy und Jan Pieterszoon Swee-
linck stehen auf dem Programm. Es spielen Manuel Knoll
(Orgel & Gesang) und Clara Hahn (Klavier). Der Eintritt ist frei.
Diesjähriger Ausflug des Fördervereins am 18. August 
Der Ausflug des Fördervereins Chormusik führt uns in die-
sem Jahr nach Wiesbaden. Es sind nur noch wenige Plät-
ze frei; Interessenten wenden sich bitte an Bernhard
Bader. 
Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, 
Telefon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 22.06.2018
E 15.30 Uhr: Wort- Gottes-Feier im „Edi-Wohnpark“
(GRef. Mlynski)
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 23.06.2018
N 11.00 Uhr: Taufe von Anna Eberle (Diakon Merkel)
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 24.06.2018 
S 11.00 Uhr: „Unser Martinstag“, Tag der Seelsorgeeinheit
beim Badischen Rennverein
E 10.00 Uhr: Einladung zum Gottesdienst beim Evang.
Gemeindefest
Montag, 25.06.2018
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 26.06.2018
E 20.30 Uhr: Eucharistiefeier, anschl. Johannisfeuer (Pfr.
Miles)
Mittwoch, 27.06.2018
S 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)

Donnerstag, 28.06.2018
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: „Unser Martinstag“ – ein
Tag für die Seelsorgeeinheit am 24. Juni
Am Sonntag, 24.06.2018 laden wir daher zu „unserem
Martinstag“ ein – einem Tag für die ganze Seelsorgeein-
heit: zum Kennenlernen, zur Begegnung, zum Feiern eines
Gottesdienstes, zum Gespräch, zum Teilen! 
Beginnen werden wir mit einem Gottesdienst um 11.00
Uhr auf dem Gelände des Badischen Rennvereins e.V.
Seckenheim (Turfweg 15, 68239 Mannheim-Seckenheim).
Die Eucharistiefeier mit parallelem Kindergottesdienst
wird musikalisch gestaltet von den Geschwistern Lewc-
zuk, worauf wir uns bereits sehr freuen dürfen. Ein Mitta-
gessen, ein Kinderprogramm, Möglichkeit zur Begegnung
bei Kaffee und Kuchen schließen sich an.
Wir wollen es an diesem Tag dem Hl. Martin gleich tun und
das Teilen realisieren. Daher laden wir Sie ein, Salate, Fin-
gerfood, Kuchen etc. mitzubringen und dem großen Buf-
fet beizusteuern (Würstchen und Brot werden vorhanden
sein; ferner auch kalte Getränke und Kaffee). Bitte bringen
Sie auch einen Teller, Besteck, einen Becher und / oder
eine Tasse mit.
Wir freuen uns schon sehr auf „unseren Martinstag“, auf
alle Begegnungen und Gespräche.
Ministranten der Seelsorgeeinheit: Einladung zum
kulinarisch-italienischen Abend am 30. Juni 
Am Samstag, 30.06.2018 laden die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Ministranten-Wallfahrt zu einem kulina-
risch-italienischen Abend um 19.30 Uhr ins Gemeinde-
haus St. Michael in Neckarhausen ein. Lassen Sie sich mit
einem dreigängigen Menü aus der italienischen Küche
sowie entsprechenden Getränken von den Jugendlichen
verwöhnen. Der Erlös dieses Abends kommt der Reise-
kasse zugute (u.a. für die Finanzierung von Eintritten /
Mahlzeiten vor Ort). 
Der Unkostenbeitrag in Höhe von 25,00 Euro ist bei der
Anmeldung in einem der Pfarrbüros unserer Seelsorgeein-
heit (bis 24.06.2018) zu entrichten. Getränkekosten sepa-
rat. Eine Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Dienstag, 26.06.2018, 19.30 Uhr: Vorbereitungstreffen
zum Kerwe-Gottesdienst am 07.10.2018 (Pfarrheim) /
Mittwoch, 27.06.2018, 18.30 Uhr: Gymnastikgruppe
(Pfarrheim) / Donnerstag, 28.06.2018, 20.00 Uhr: Kirchen-
chorprobe (Pfarrheim)
Änderung der Büroöffnungszeiten im Zeitraum vom
25. Juni bis 6. Juli
Das Pfarrbüro ist jeweils Donnerstagnachmittags am
28.06. und 05.07.2018 von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Gottesdienst zur Sommersonnenwende mit Johannis-
feuer am 26. Juni um 20.30 Uhr in St. Bruder Klaus
Edingen
Die Sommersonnenwende fasziniert die Menschen schon

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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seit Jahrtausenden. Man feierte auf verschiedenste
Weise, sowohl ausgelassen und fröhlich, aber auch feier-
lich und ernst. Die Lage großer Bauwerke war schon in der
Steinzeit so berechnet, dass am Punkt des höchsten Son-
nenstands das Licht durch besondere Öffnungen drang.
Meisterhaft verstanden dies auch die Kelten und später
die Baumeister der romanischen und gotischen Kathedra-
len. Nach der Sommersonnenwende werden die Nächte
immer länger, obwohl in unserer Hemisphäre der Sommer
mit seinen heißen Tagen danach erst beginnt. In der Mitt-
sommernacht entzündete man große Feuer, ließ Feuerrä-
der von Bergen herabrollen und meinte, damit Dämonen,
die in der kommenden dunklen Zeit ihr Unwesen treiben,
verjagen zu können. Das Christentum hat eine andere
Lichtsymbolik hinzugefügt. Johannes der Täufer ist der
Heilige des Mittsommers. Sein Stern ging auf und er tauf-
te die Menschen am Jordan und bereitete sie auf Jesus,
das wahre Licht, vor. Als Jesus geboren wurde, sank sein
Stern mehr und mehr, bis er erlosch, als Jesus auftrat.
Johannes hatte seine Berufung erfüllt.
Das Johannisfeuer steht in der Tradition vorchristlicher
Lichtfeiern. Es erhellt die Nacht, die sich immer mehr aus-
breitet bis zur Wintersonnenwende, den Tagen der Geburt
Jesu, wenn die Tage wieder länger werden. Die Pfarrei St.
Bruder Klaus lädt zu einer besonderen Feier vor der Som-
mensonnenwende sehr herzlich ein. Nach dem Gottes-
dienst treffen wir uns alle auf dem Kirchplatz, wo das Feu-
er entzündet und gesegnet wird. Wir bilden einen Kreis um
das Feuer, für Sitzgelegenheiten ist zur Not gesorgt, hören
eine Meditation und gehen dann zum gemütlichen Teil mit
Wein und Gebäck über. Dies wird ein schöner Abend,
wenn das Wetter mitspielt.
Arbeitskreis Caritas: Kleidersammlung für das Kinder-
und Jugenddorf Klinge
In diesem Jahr findet unsere  Sammlung für das Kinder-
und Jugenddorf Klinge bis zum 24.06.2018 statt. Wie
schon gewohnt, können Sie während dieser Zeit Ihre
Spenden in der Taufkapelle der St. Bruder Klaus Kirche in
Edingen ablegen. Die Kirche ist zu den Gottesdienstzeiten
geöffnet. Das Kinder- und Jugenddorf freut sich über gut
erhaltene Kleidung für Kinder Jugendliche und Erwachse-
ne sowie Schuhe, Bettwäsche, Spielzeug usw. Bitte ach-
ten sie darauf, dass die Verpackungen und Tüten gut ver-
schnürt sind, damit das Einladen in den LKW ohne
Probleme möglich ist. Wir bedanken uns schon jetzt für
Ihre Spenden und hoffen auf rege Teilnahme. Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an Barbara Wolf, Telefon:
06203/9587744.

Dankgottesdienst und Sommerfest am Mittwoch, 11.
Juli
Ein kleines „Jubiläum“ steht an, denn das Seniorenwerk
der St. Bruder Klaus-Pfarrei in der Seelsorgeeinheit St.
Martin Mannheim ist in diesem Jahr 45 Jahre alt. Nach
dem „Jubel-Fest“ 2013 sind jetzt weitere 5 Jahre vergan-
gen, und noch immer ist die Freude am „Miteinander“

ungebrochen. Was liegt da näher als dieses gebührend zu
feiern. Um 11.00 Uhr zelebriert unser Präses und Pfarrer
Markus Miles einen Dankgottesdienst in der Kirche, dem
sich ein kurzer Empfang im Pfarrheim anschließt, bevor
ein gemeinsames Mittagessen angeboten wird. In der
Pause bis zur Kaffeetafel wird unser allseits beliebter
„Stips“ mit einem Diavortrag „Auf dem Kraut und Rüben-
Radweg durch die Vorderpfalz“ und mit musikalischer
Gitarrenbegleitung von Wander- und Sommerliedern die
Zeit verkürzen. Über eine finanzielle Unterstützung (12,00
Euro) wird gebeten. Ende gegen 16.30 Uhr. 

Öffnungszeiten: 
Die Bücherei ist sonntags von 10.00 Uhr  bis 12.00 Uhr
und donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Tagesausflug nach Lorsch am 18. Juli 
Zum Tagesausflug treffen uns zur Abfahrt um 9.00 Uhr vor
der Kath. Kirche, St. Bruder Klaus in Edingen. 
In Lorsch besuchen wir zuerst das „Freilichtlabor Laures-
ham“. In dem, zu Forschungszwecken nachgebauten,
karolingischen Herrenhof aus dem 8./9. Jahrhundert
erfahren wir mehr über das Leben der Menschen, die
Gesellschaftsstruktur und die Nutztiere in der damaligen
Zeit. Nach der 1,5 stündigen Führung laufen wir zum Klos-
tergelände in die Stadt (ca. 800m). Hier gibt es Freizeit
zum Mittagessen. Um 15.00 Uhr besichtigen wir auf dem
Klostergelände den Kräutergarten. Im Kloster Lorsch ent-
stand das älteste Arzneibuch im deutschsprachigen
Raum. Es basiert hauptsächlich auf der Wirkung von Heil-
pflanzen. Die Führung dauert  1,5 Stunden. Gegen 18.00
Uhr sind wir wieder in Edingen. 
Die Kosten für die Fahrt und die Führungen betragen
28,00 Euro, für Nichtmitglieder 33,00 Euro. 
Anmeldungen nimmt Patricia Rendant, Telefon:
06203/8404862, entgegen. 
Danach überweisen sie bitte den Betrag bis zum
10.07.2018 auf unser Konto bei der Sparkasse Rhein-
Neckar-Nord,   IBAN: DE87 6705 0505 0038 3536 91.

Termin
Mittwoch 27.06.2018, 19.30 Uhr: St. Andreas Chorprobe
(Gemeindehaus St. Michael)
Änderung der Büroöffnungszeiten im Zeitraum vom 25.
Juni bis 6. Juli
Das Pfarrbüro ist jeweils montags 25.06. und 02.07.2018
von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen
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Festspiele Ötigheim
Am Samstag, 23.06.2018 ist es soweit: Wir fahren zur Auf-
führung „Der Vogelhändler“.
Die Abfahrt mit dem Bus ist um 11.45 Uhr am Schloss in
Neckarhausen. Weiterer Zustieg ist bei der BÄKO, danach
in Seckenheim am OEG-Bahnhof und zum Schluss in
Friedrichsfeld am Goetheplatz.
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünschen wir
einen schönen Nachmittag.
Jahresausflug 2018
Unser Ausflug führt uns in diesem Jahr zur Abtei Maria
Laach und die Burg Elz, und zwar am Mittwoch,
04.07.2018.
Nähere Informationen erhalten Sie über die Vertrauens-
frauen oder entnehmen Sie der örtlichen Presse. 
Maiandacht
Zur Maiandacht haben nahezu 40 Frauen den Weg in die
St. Andreas-Kirche gefunden zum Lobe von Maria, unse-
rer himmlischen Mutter, in deren Herzen all unsere Not
aufgehoben ist. Durch ihre mächtige Fürbitte will sie uns
alles schenken, was uns zum Heile dient. Mit Gebeten und
alten aber auch neuen Liedern ehrten wir die Gottesmut-
ter. Nach dem „Engel des Herrn“ beendeten wir die
Andacht mit dem Lied „Segne du Maria“.
Zur Maibowle und Laugengebäck fanden wir uns danach
in St. Michael ein, wo der Abend einen frohen und gemüt-
lichen Abschluss fand.

Dem Nächsten helfen

Bild: NAK
Unser Bild zeigt (v.l.n.r.) Hans-Peter Döhling und Norbert
Reinhard von der Neuapostolischen Kirche, Ruth Müller
vom Tafelladen Edingen und Hubert Mitsch vom DRK
Mannheim.
Aus Mitteln von human aktiv, dem Hilfswerk der Neuapo-
stolischen Kirche Süddeutschland konnten Vertreter des
DRK-Tafelladens Edingen-Neckarhausen am Mittwoch,
06.06.2018 nach dem Abendgottesdienst in der Neu-

apostolischen Kirche im Friedhofweg 17 einen Spenden-
scheck über 1.000 Euro entgegennehmen. 
„Gott schenkt uns einen Augenblick Zeit“ – mit diesen
Worten leitete Priester Norbert Reinhard, Leiter der neu-
apostolischen Gemeinde Edingen, den Predigtteil ein. 
Nach dem Gottesdienst erinnerte Hubert Mitsch, Leiter
des Bereichs Tafel und Second Hand des DRK Mann-
heims, an die Entstehung des Tafelgedankens in Berlin,
während Ruth Müller voller Elan ihre ehrenamtliche Tätig-
keit im Tafelladen Edingen-Neckarhausen schilderte. 
Die Förderschwerpunkte im In- und Ausland von human
aktiv, dem Hilfswerk der Neuapostolischen Kirche Süd-
deutschland stellte Hans-Peter Döhling von der Neuapo-
stolischen Kirchengemeinde vor. 
Mit einem herzlichen Dankeschön nahmen Ruth Müller
und Hubert Mitsch strahlend den Spendenscheck über
1.000 Euro entgegen. 
Kirchliche Termine: 
Sonntag, 24.06.2018
10.00 Uhr: Übertragung des Stammapostel GD aus Pas-
sau
Mittwoch, 27.06.2018
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Priester Manfred Behrens
Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Leistungsangebot der AVR Kommunal
In dieser Ausgabe möchten wir Sie auf das Leistungsan-
gebot der AVR aufmerksam machen und informieren was
gehört in welche Tonne.
Die wichtigsten Angebote: Restmülltonne, Bioenergieton-
ne und Grüne Tonne plus 
In die Restmülltonne gehören alle Abfälle, die nicht weiter-
verwertet werden können, wie beispielsweise Asche von
Kohle- und Ölöfen, Backpapier, Drahtstücke (kunststoff-
ummantelt), Farbbänder, Feinstrumpfhosen, Flachglas
(Fensterscheiben und Spiegelglas), Glasscherben, Glüh-
birnen, Gummihandschuhe, Halogenlampen, Hundekot,
Hygieneartikel, Isolierstyropor, Kerzenwachs, Kehricht,
Keramik, Musik-, Tonband- und Videokassetten, Porzel-
lan, Schnur, Spülschwämme und -tücher, Staubsauger-
beutel, Watte, Windeln, Zahnbürsten und Zigarettenreste.
In die Bioenergietonne gehören alle biologisch abbauba-
ren und organischen Abfälle wie beispielsweise kleine
Äste, Blumen, Blumenerde, Eierschalen, Essensreste,
Fallobst, Fruchtschalen, Gartenabfälle, Gemüsereste,
Gras, Kaffeefilter mit -satz, Laub, Nussschalen, Obstreste,
Papierhandtücher, -servietten und -taschentücher,
Rasenschnitt, Tee mit Filterpapier, Zimmerpflanzenreste,
Zweige. Tipp: Lebensmittelreste kann man in Zeitungspa-
pier einwickeln. Zeitungspapier ist kompostierbar und
deshalb als Strukturmaterial im Biomüll bestens geeignet.
Es saugt die Feuchtigkeit des Biomülls auf und verhindert
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dadurch Geruch. Hinweis: Auf keinen Fall darf man Kunst-
stofftüten – auch nicht kompostierbare Tüten aus Kunst-
stoff – für die Sammlung der Bioabfälle verwenden.
Kunststoff ist nicht kompostierbar und verhindert den
Rotteprozess.
In die Grüne Tonne plus gehören alle Verpackungen (häu-
fig mit dem Grünen Punkt gekennzeichnet) und sonstige
verwertbare Gegenstände aus Kunststoff, Metall oder
Papier wie beispielsweise Papier: Zeitschriften, Zeitun-
gen, Kataloge, Kartonagen, Illustrierte, Papiertüten,
Schachteln, Wellpappe, Verpackungen: Getränkedosen,
Folien und Foliensäcke, Milch- und Saftkartons, Joghurt-,
Quark- und Sahnebecher, Blumentöpfe aus Kunststoff,
Cremedosen und -Tuben, Eimer und Dosen (leer), Tuben,
Verschlüsse und Deckel für Glasflaschen, Styroporchips,
Tragetaschen, Wasch- und Putzmittelbehälter. Metall: Alu-
folie, Nägel, Schrauben, Armaturen, Spraydosen (leer),
Metalltöpfe, Pfannen. Kunststoffteile: Plastikschüsseln,
Kinderspielzeug, Einweggeschirr und -besteck. Tipp: Ver-
packungen (beispielsweise Joghurtbecher) müssen nicht
ausgespült werden – restentleert beziehungsweise löffel-
rein genügt. Hinweis: Bitte die Gegenstände lose und
nicht in Tüten verpackt in die Tonne werfen, damit die
Abfälle besser sortiert und dem jeweiligen Material zuge-
ordnet werden können.
Das Leistungsangebot der AVR und weitere Information
könnten dem Internet entnommen werden:
htttps://www.avr-kommunal.de/ (BG)
Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon: 06203/
897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN 
Homepage: www.cdu-ednh.de 

Die Zukunft ist digital
Zu einem Informationsgespräch trafen sich die CDU-
Kreisrätinnen und -Kreisräte in Hubert-Stern-Schule in
Wiesloch, um sich über die Fortschritte bei der Lernfabrik
4.0 zu informieren.
Von dem Verbraucher werden immer mehr Produkte
gefordert, die auf seinen individuellen Bedarf ausgerichtet
sind. Als Beispiel dafür steht das Fahrrad, wobei heute
nicht einfach ein Fahrrad gefordert wird, sondern Wün-
sche des Kunden hinsichtlich von Farbe, Gangschaltung,
Design, Beleuchtung usw. zu erfüllen sind. In der Lernfa-
brik 4.0 lernt der Schüler diese automatisierte Fertigung
kennen, wobei die Verknüpfung von Bestellung, Konzep-
tion, Fertigung, Vertrieb und Verkauf erfolgt. Die Heraus-
forderungen werden durch die 4.0 erfüllt. Dieser Prozess
erforderlich immer mehr Qualifikation nicht nur an den
Hochschulen, sondern auch an den Beruflichen Schulen
vermittelt werden muss. Besonders wichtig ist, dass z. B.
der Kaufmann auch über die Produktion im gewerblichen
Bereich Kenntnisse haben muss. Ebenso müssen die in
der Produktion Beschäftigten über den kaufmännischen
Bereich informiert sein, damit sie die hohen künftigen
Anforderungen erfüllen können. Kurzum die Lernfabrik 4.0

ist ein Projekt, die jungen Menschen auf die künftigen
beruflichen Herausforderungen vorzubereiten.
Im Anschluss daran, wurde die Fertigung eines Produktes
in der aufgebauten Fabrik gezeigt. Die CDU-Kreisrätinnen
und –Kreisräte waren äußerst positiv beeindruckt nicht
nur von dem Konzept der Lernfabrik 4.0, sondern auch
von dem sehr starken Engagement der Lehrkräfte und der
Mitarbeiter/innen des Landratsamtes. „Dieses Projekt
wird auch künftig durch die Fraktion nachhaltig unter-
stützt“, so erklärte abschließend Fraktionsvorsitzender
Bruno Sauerzapf. (CDU-Kreistag/BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203 85432

Lebendiger Neckar – Rückblick

Bild: CDU
Schön war es wieder beim „Lebendigen Neckar“! Wie
immer waren auch wir dabei und freuten uns, mit vielen
Gästen aus nah und fern, diesen Tag in unserer schönen
Flusslandschaft begehen zu können.
Viele „Stammgäste“ durften wir begrüßen, die mit unse-
rem „Aperol Spritz“ im Besonderen, aber auch mit Pro-
secco, Saft und Selters unterhaltsame Gespräche führten.
Oft stand dabei auch das bevorstehende Fußballspiel
Deutschland-Mexiko im Mittelpunkt, jedoch gab auch die
angespannte politische Lage Anlass zu entsprechendem
Gesprächsstoff. Direkt konnte dazu unser Bundestagsab-
geordneter Dr. Karl A. Lamers Stellung nehmen, der zu
unseren absoluten Stammgästen zählt und  jedes Jahr
gerne dabei ist.  Zum ersten Mal dabei war auch unsere
neue Landtagsabgeordnete Julia Philippi. Auch sie ist
gerne gekommen und war von der schönen Atmosphäre
am Neckar und an unserem Stand begeistert.
Laugenstangen und Äpfel, gespendet von der Bäckerei
Kapp und Obstbau Schneider, waren für den kleinen Hun-
ger zuständig und wurden gerne angenommen. Dafür
herzlichen Dank den Spendern. Bei dieser Gelegenheit
auch ein herzliches Dankeschön an unsere Kollegen
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Georg Schneider und Lukas Schöfer, die uns beim Auf-
und Abbau unseres Standes eine große Hilfe waren.
Ganz besonderer Dank geht an unsere Besucherinnen
und Besucher. Der Erlös aus diesem Tag wird wie immer
einem guten Zweck in der Gemeinde zugeführt. (IH)
Kontakt:
Marianne Fischer, Telefon: 06203/82466 / Inge Honsel,
Telefon: 06203/82851 / Gabi Kapp, Telefon:
06203/938016 / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220

SPD-Europakonferenz in Edingen-Neckarhausen
Liebe Mitglieder und Freunde des SPD-Ortsvereins Edin-
gen-Neckarhausen, unser Ortsverein richtet in Kürze erst-
mals die zentrale SPD-Europakonferenz im Rhein-Neckar-
Kreis zum Auftakt für das Europawahljahr 2019 aus.
Die Konferenz, die für die SPD-Kreisverbände der Städte
Mannheim und Heidelberg sowie den SPD-Kreisverband
Rhein-Neckar veranstaltet wird, findet am Samstag,
07.07.2018, in der Zeit zwischen 10.00 und 14.00 Uhr, in
der Eduard-Schläfer-Halle im Ortsteil Neckarhausen,
statt. 
Als Festredner dürfen wir an diesem Tag den Europaab-
geordneten Peter Simon begrüßen.
Wir freuen uns sehr, dass wir knapp fünf Jahre nachdem
wir im Frühjahr 2013 die 150-Jahr-Feier der SPD Rhein-
Neckar mit dem ehemaligen Vizekanzler und SPD-
Bundesvorsitzenden Franz Müntefering ausrichteten, wie-
der den Zuschlag für solche eine bedeutende
Veranstaltung erhalten haben. 
Das ist zum einen eine große Ehre für unseren Ortsverein,
zum anderen mit viel Engagement im Vorfeld und mit
Arbeit am Tag der Veranstaltung selbst verbunden. 
Wer an diesem Tag seinen Teil zum Gelingen der Veran-
staltung beitragen möchte, ist herzlich willkommen. Bitte
tragt den Termin am 07.07.2018 in eure Terminplaner ein.
Wir zählen auf eure Mithilfe! (TZ/WJ)
Kontakt: 
Wolfgang Jakel, Telefon: 06203/16515 und Thomas Zach-
ler, Telefon: 06203/5343
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

FDP Kreisparteitag: Vorstand wiedergewählt – Gene-
ralsekretärin informiert
Der Kreisparteitag des FDP-Kreisverbandes Rhein-
Neckar am vergangenen Montag in Schriesheim war
geprägt von Eintracht, Zuversicht und lebhafter Diskus-
sion. Dank der souveränen Leitung durch die Kreistags-
Fraktionsvorsitzende Bürgermeisterin Claudia Felden
(Leimen) war man trotz umfangreicher Tagesordnung mit
Vorstandsberichten, Neuwahlen, Satzungsänderung und

aktuellen Informationen durch die Generalsekretärin der
FDP-Baden-Württemberg, Judith Skudelny, MdB, und
des hiesigen Bundestagsabgeordneten Dr. Jens Branden-
burg in knapp drei Stunden mit dem Programm „durch“.
Die Satzungsänderung erfolgte teils aus Rechtsgründen,
teils zur Neustrukturierung des Vorstandes. Den Beisit-
zern sind nunmehr bestimmte Aufgaben bzw. Funktionen
zugewiesen. Kreisvorsitzender Alexander Kohl erstattete
seinen Tätigkeitsbericht und illustrierte ihn mit zahlreichen
Bildern. So konnte er komprimiert und dennoch vollstän-
dig die zahlreichen Aktivitäten der Kreis-FDP im Berichts-
zeitraum darstellen. Den Finanzbericht erstattete Dietrich
Herold. Ihm wurde seitens der Kassenprüfer ausgezeich-
nete Arbeit attestiert. Während zu diesen Berichten kein
Diskussionsbedarf bestand, wurde die aktuelle politische
Lage, dargestellt und kommentiert durch die beiden
Bundestagsabgeordneten, lebhaft debattiert. Dies
geschah in den Zählpausen während der einzelnen Wahl-
gänge für die Vorstandswahlen. Damit konnten Themen
wie auch Diskussion strukturiert erfolgen. Generalsekretä-
rin Skudelny erläuterte zudem die Mitglieder-Sonderbei-
träge für die künftigen Europa-, Landtags- und Kommu-
nal-Wahlkämpfe. Die Vorstandswahlen wurden geheim,
dennoch zügig durchgeführt werden. Alexander Kohl (Hei-
ligkreuzsteinach) bleibt Kreisvorsitzender. Seine Stellver-
treter sind Andreas Maier (Hirschberg) und (neu) Anja
Rosker (Walldorf). Für die Finanzen ist weiterhin Dietrich
Herold (Edingen-Neckarhausen) zuständig. Schriftführer
ist Dr. Michael Kunzmann (neu - Sandhausen). Beisitzer
sind Helga Bender (Leimen), Vanessa Pallentin (Dossen-
heim), Ulrike v. Eicke (neu - Schriesheim), Holger Höfs
(Oftersheim), Dr. Matthias Spanier (neu - Wiesloch). Die
Vorsitzende der Kreistagsfraktion, Claudia Felden, gehört
dem Kreisvorstand kraft Amtes ebenfalls an. Kassenprü-
fer bleiben Wolfram Becker (Bammental) und Dr. Peter
Schib (Eppelheim). (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Gabi Schieszl,
Telefon: 06203/82599 / Hannelore Lueg, Telefon:
06203/2566 / Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 
Homepage: www.edingen-neckathausen-fdp.de

Die Frage der Vereinsheime und Sorgen bezüglich
Kanalisation und Hochwasserschutz...

Bild: UBL 
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...das waren die am ausgiebigsten diskutierten Punkte bei
unserem UBL-"Schirmgespräch" vorige Woche über die
Wohn-Umgestaltung Neckarhausen-Nord. Zunächst war
die Anwohner-Gruppe an unserem Marktschirm vor der
TVN-Halle in der Porschestraße noch sehr klein; bald aber
kamen weitere Interessierte und Involvierte hinzu, so auch
seitens des FC „Viktoria" 08 der 1. Vorsitzende Tobias Her-
tel und Spielausschussvorsitzender Martin Kinzig. Unser
Fraktionsmitglied Klaus Merkle gab einen Überblick über
die seit nunmehr 11 Jahren sich hinziehenden Pläne für die
Umnutzung der dortigen gemeindeeigenen Sportanlagen-
Flächen für Wohnbebauung - basierend auf den beiden
Sportstätten- bzw. Städtebaulichen Gutachten von 2007
und 2011. Vor allem der Fußballsport birgt ja heute in direk-
ter Wohnnachbarschaft ein erhebliches Konfliktrisiko, siehe
die seit vielen Jahren bestehenden Probleme mit einem
sich gestört fühlenden Nachbarn am DJK-Platz. Die Nut-
zung dieses Platzes ist daher bekanntlich per Richter-
spruch erheblich eingeschränkt. Auf dem Hartplatz der
„Viktoria" daneben aber findet kein Spielbetrieb und so gut
wie kein Training mehr statt. Hingegen werden die beiden
Vereinsheime, insbesondere das der Viktoria, von vielen
Vereinen für Zusammenkünfte und Veranstaltungen
genutzt. Weshalb unsere UBL-Fraktion sich durchaus vor-
stellen kann, eines oder sogar beide Clubhäuser mit Gast-
stätte erst mal zu belassen. Hingegen erinnerte FCV-Vorsit-
zender Hertel daran, dass die Viktoria-Mitglieder auf ihrer
Hauptversammlung votierten, zunächst mal mit Clubheim
und Sportplatz an Ort und Stelle zu bleiben und wenn ein-
mal, dann nur komplett ins Sport- und Freizeitzentrum
umzuziehen. Zudem betonte er, dass heutzutage auch der
Betrieb einer solchen Gaststätte in Wohnnachbarschaft
sehr konfliktträchtig sei. Auch sei für ihn alles andere als
sicher, dass sich die tief liegende Sportplatz-Fläche pro-
blemlos neben dem seitlich auf ebenso tiefem Bodennive-
au stehenden Clubhaus auffüllen lasse. Kritisch merkte
Hertel an, dass sein Verein in all den Jahren nie eine kon-
krete Information und Zusage bekommen habe, wie und
mit welchen baulichen Möglichkeiten es für ihn im Sport-
und Freizeitzentrum weitergehen kann. Klaus Merkle bestä-
tigte, dass hier tatsächlich noch keine schriftlichen Verein-
barungen getroffen worden sind und das dies nun zügig
geschehen muss. Ein Teilnehmer des Schirmgesprächs
appellierte an die Vereine insgesamt, sich den Entwicklun-
gen der Zeit zu stellen, nicht an altem Bestand und Struk-
turen zu klammern, sondern nach vorne zu blicken. Seine
Sorgen hinsichtlich der Kanalisation bei Starkregen brach-
te ein älterer Anwohner vor, dies mit Hinweis auf die Stark-
regen wie in den letzten Wochen, auf die Tieflage des Hart-
platzes, auf Druckwasser sowie auf die Frage der Stabilität
des Neckardamms bei extrem Hochwasser-Ereignissen.
Noch einiges mehr kam bei diesem ausgesprochen sach-
lichen Informationsgespräch und Meinungsaustausch zur
Sprache, so etwa die Sorgen einer Nachbarin um die schö-
nen Platanen an der Porschestraße und überhaupt um den
Erhalt der Baumbestände im Zuge einer Wohnbebauung.
Auf alle Fälle war es für uns wichtig, auch zu diesem großen
und nun endlich Gestalt annehmenden städtebaulichen
Thema in unserer Gemeinde mit den Bürgerinnen und Bür-
gern direkt vor Ort zu sprechen. Erst recht, da schon im Juli
über die Grundzüge der Bebauung eine erste Entscheidung
im Gemeinderat gefällt werden soll. (SKV)    

Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

„Lebendiger Neckar“ – viel Spaß und auch viel Ehren-
amt 
Am letzten Sonntag feierten wir wieder einmal mit vielen
flanierenden und Rad fahrenden Menschen ein Fest unse-
res Neckars, des wunderschönen Flusses an dem wir die
Freude haben zu leben.
Auch die OGL und die Grünen beteiligen sich seit einigen
Jahren an diesem Tag an einem schönen Platz gleich
neben dem Neckarhäuser Fähranleger. Unter dem Motto
„Grün erfrischt“ haben wir die wahrscheinlich preiswerte-
ste Erfrischung angeboten, die irgendwo zu erwerben war,
einfach natürliches Wasser mit etwas Geschmack von fri-
scher Minze, für die Süßes Liebenden auch mit etwas
Holunderblütensirup versetzt. Wer etwas mehr ausgeben
wollte bekam den Holunder auch mit „SchrieSecco“ und
einem Stückchen Limette als „Hugo“ zubereitet. Für die
Kinder hatten wir einen großen Sack Kiefernrinde mitge-
bracht, die von vielen Kindern (und auch mit Hilfe mancher
Väter und Mütter) zu kleinen und großen Segelschiffen
verarbeitet wurde. Während am Anfang große Viermaster
entstanden, war am Ende nur noch Material für Rettungs-
boote vorhanden.  
Bei allem eigenen Einsatz konnten wir uns auch an den
benachbarten Angeboten erfreuen, beispielsweise an den
selbstgemachten Kuchen der Landfrauen und der Erb-
sensuppe aus der Gulaschkanone der Radsportler, den
Cocktails der Jugendlichen vom JUZ 13 und dem Eis am
Stand des Jugendgemeinderates - und natürlich auch an
der Musik, die kräftig zu uns herüberschallte.
Auch im ehrenamtlichen Einsatz machen uns die vielen
menschlichen Begegnungen glücklich, die fröhlichen
Gesichter der Menschen, die vorbeiziehen und die Freude
der Kinder beim Basteln. (WH) 
Einladung zum Treffen am 22. Juni
Wir treffen uns wieder am Freitag, 22.06.2018 um 19.00
Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Stra-
ße 25). Interessierte Gäste und neue Mitstreiter sind stets
wilkommen. (WH)
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Gemeinderat hat Flächennutzungsplan beschlossen
In welcher Form der Gemeinderat auf seiner gestrigen Sit-

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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zung den künftigen Flächennutzungsplan (FNP) beschlos-
sen hat, war uns zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe
noch nicht bekannt. 
Die von der Verwaltung vorgeschlagene neue Diskus-
sionsgrundlage hatte aber bereits gezeigt, dass auch die-
se in vielen Ortsbereichen auf Widerstand bei den
benachbarten Anwohnern stößt und zur Gründung einer
weiteren Anti-Bebauungsinitiative geführt hat. 
Diejenigen, die sich vor Jahren – egal wo – ein Grundstück
an der Randbebauung sichern konnten, wollen jetzt ver-
ständlicherweise eine weitere Bebauung vor Ihrer Haustür
vermeiden und bremsen damit jegliche Entwicklungs-
möglichkeit – auch wenn es zunächst einmal nur um die
grundsätzliche Aufnahme in den Flächennutzungsplan
geht bzw. ging. 
Damit wird klar, dass die Rechnung der Verwaltung und
der so hochgelobte Kompromissvorschlag, mehrere klei-
ne und mittlere Entwicklungsflächen statt einer oder zwei
wirklich größerer in Kombination mit Innenverdichtung
und vorhandener Potenzialausnutzung vorzusehen, nicht
aufgehen wird. 
Die jüngeren Generationen werden sich in ein paar Jahren
vielleicht fragen, warum die damals Verantwortlichen
2018 mehrheitlich keine Entscheidung mit Vorausblick
getroffen haben und ohne Not nicht den Mut hatten, sich
an einem bestehenden und ausgewogenen Vorschlag zu
orientieren. 
Wir sind gespannt, ob der nun erfolgte Beschluss zu einer
Befriedigung der Gemeinde führt oder damit eher neues
Ungemach hervorgerufen wird. (GA)
Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

„Schalte aus, spare ein!"...
...so kann das Motto bei den abschaltbaren Steckdosen-
leisten lauten, mit denen sich eine Menge Strom sparen
lässt. Seit vielen Jahren sind sie im Handel erhältlich, aber
noch längst nicht alle Verbraucherinnen und Verbraucher
haben ihre "heimlichen Stromfresser" daran angeschlos-
sen. Dabei macht es durchaus Sinn, seine Computer, Lap-
tops, Drucker und andere Geräte, die interne Netzteile
haben, an solch einer abschaltbaren Steckdosenleiste
zusammenzufassen und - vor allem über Nacht - komplett
vom Stromnetz zu trennen. Das ist ein Beitrag zum Ener-
giesparen und zum Klimaschutz, schont aber auch den
eigenen Geldbeutel. Denn je nach Zahl der verwendeten
Geräte können da in einem Haushalt durch deren unmerk-
lichen Verbrauch im Standbye-Modus schon mal zig Euro
oder sogar mehr im Jahr zusammenkommen. Und in der
Summe bundesweit macht dies umgerechnet immerhin
ein kleines Kohlekraftwerk aus, das sich abschalten ließe.
(SKV) 
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de

Schnecken (Teil 1)
Die Liste der Rezepte gegen Schnecken ist groß, doch
eine hundertprozentige Erfolgsgarantie gibt es nicht. Das
massenhafte Auftreten gerade von Nacktschnecken zeigt,
dass das natürliche Gleichgewicht gestört ist. Der NABU
empfiehlt deshalb vor allem, natürliche Feinde der
Schnecken wie Igel, Kröten oder Blindschleichen im Gar-
ten zu fördern. Diese Tiere fühlen sich am ehesten in
einem naturnah gestalteten Garten wohl. Außerdem sollte
man um gefährdete Pflanzen herum den Boden möglichst
offen halten und nicht oder nur sehr dünn mulchen, damit
der Boden abtrocknen kann. Schnecken brauchen viel
Feuchtigkeit - Trockenheit ist deshalb ihr größter Feind.
Ein probates Mittel ist es auch, rund um die Beete eine
breite Schicht aus Sägemehl und Kalk zu streuen.
Schnecken meiden raue Oberflächen, und der Kalk ver-
ätzt ihre Sohle. Bei Regen ist diese Methode aber nur
bedingt wirksam oder muss häufig wiederholt werden.
Sehr wirksam, weil schnecken-, aber nicht umweltgiftig,
ist auch der Einsatz von Kaffee und Kaffeesatz. Im Fach-
handel gibt es zudem sogenannte Schneckenzäune zu
kaufen, die von den Tieren nicht überklettert werden kön-
nen. Bei starkem Befall ist ein regelmäßiges Absammeln
der Tiere sinnvoll. Hohl liegende Bretter mit pflanzlichen
Abfällen als Köder oder große Blätter (zum Beispiel Rha-
barber) dienen als Verstecke für die Schnecken, unter
denen man sie dann täglich absammeln kann. So kann
man auch der sich stark ausbreitenden Spanischen Weg-
schnecke Herr werden, die bei Massenvorkommen ande-
re Nacktschneckenarten verdrängt. Sie wird wegen ihrer
starken Schleimabsonderung selbst von Igeln oder Kröten
meist verschmäht und ist auch gegen Trockenheit ver-
gleichsweise wenig empfindlich. Bei allem Ärger über
Fraßschäden sollte man jedoch bei der Schneckenbe-
kämpfung nicht zu eifrig vorgehen. Schnecken sind der
Gesundheitsdienst im Garten. Sie fressen auch verwesen-
de Pflanzenteile und tote Tiere und sind damit ein nütz-
licher Bestandteil der Lebensgemeinschaft. Zudem zer-
setzen sie Pflanzenreste und helfen so bei der
Humusbildung mit. Beachten sollten Gartenbesitzer auch,
dass längst nicht alle Schneckenarten Schäden anrichten.
Die meisten Gehäuseschnecken wie zum Beispiel die
häufigen Bänderschnecken fallen als Schädlinge prak-
tisch nicht ins Gewicht. Sie leben überwiegend von totem
Pflanzenmaterial. Die große Weinbergschnecke – sie steht
übrigens unter Naturschutz – hilft dem Gärtner sogar,
denn sie frisst auch die Eigelege der Nacktschnecken auf.
Unter den gehäuselosen Nacktschnecken bereiten neben
der Spanischen Wegeschnecke vor allem die Gartenweg-
schnecke und die Ackerschnecke Probleme. 
Einladung zum Monatstreffen
Das nächste Monatstreffen ist am Mittwoch, 11.07.2018,
19.00 Uhr, in der Gaststätte „Bei Toni“ (Drechslerstraße 3).
Gäste sind willkommen. (SB) 
Mehr Info‘s auf NABU.de - Helfen Sie uns, machen Sie
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mit, es macht Spaß etwas für die Natur in unserer
Gemeinde zu tun. (SB)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Stromnetze immer mehr unter Druck 
Liest man die dpa-Pressemeldung („MM“ vom
19.06.2018) unter diesem Titel, so sind es die Erneuerba-
ren Energien, die die Noteingriffe wegen unzureichender
Netzkapazitäten auf einen Rekordwert von 1,4 Mrd.
getrieben haben. Die Kosten werden auf den Strompreis
umgelegt und landen am Ende beim Verbraucher. Dass
dieses Dilemma auch anders zu lösen wäre, wird in dieser
Meldung nicht erwähnt.
Das Problem: Die Stromerzeugungs-Kapazitäten in Nord-
deutschland übersteigen deutlich die Leitungs-Kapazitä-
ten. Da AKW nicht beliebig rauf- und runtergefahren wer-
den können, kommt es immer häufiger vor, dass
Windkraftanlagen abgeregelt werden müssen, damit das
Stromnetz nicht überlastet wird. Selbst bei kräftigem Wind
laufen die AKW weiter und verstopfen die Netze. Eigent-
lich gibt es einen gesetzlichen Einspeisevorrang für Wind-
strom, doch der wird immer seltener eingehalten. Weil den
Betreibern der Windkraftanlagen dafür Entschädigungen
zustehen, bedeutet dies für die Stromkunden zusätzliche
Kosten. Diese Situation ist keine Ausnahme. 2017 gab es
in Norddeutschland über die Hälfte des Jahres Eingriffe in
die Windkraft- und Solarenergie-Produktion. Dadurch gin-
gen 2.175 Gigawattstunden Ökostrom verloren. Die
Kosten dieser Abregelungen von erneuerbaren Energien
bei gleichzeitig ungebremster Atomstrom-Produktion
dürften sich allein für 2017 auf knapp 200 Millionen Euro
belaufen. Der konkrete Hebel wäre ganz einfach: Wenn im
neuen Atomgesetz die Übertragung von Reststrommen-
gen bereits abgeschalteter AKW auf die beiden norddeut-
schen AKW verboten würde, gingen diese jeweils etwa
eineinhalb Jahre früher vom Netz, Brokdorf im Sommer
2020 und Lingen im Sommer 2021. Die Mehrheit der
Bevölkerung ist für ein schnelleres Abschalten der AKW,
selbst wenn dies zu zusätzlichen Zahlungen an die Betrei-
ber führen würde. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Passende und originelle Geschenke in Edingen-
Neckarhausen gesucht?
Der BDS-Taler soll wieder neu aufleben und damit Kauf-
kraft hier in Edingen-Neckarhausen binden.
Als Geschenk zu den verschiedensten Anlässen wie
Geburten, Hochzeiten, Konfirmation, Kommunion, Jubi-
läen und Geburtstag und vielen weiteren Gelegenheiten
bietet sich der BDS-Taler an. Auch die Gemeinde will sich
seiner für die verschiedensten Maßnahmen bedienen.
Je mehr Einsatzmöglichkeiten in den Geschäften des Ein-
zelhandels, der Gastronomie, bei Dienstleistern und
Handwerkern angeboten werden, desto vielfältiger und
attraktiver wird das Angebot. Ihre Teilnahme ist entschei-
dend.
Ein BDS-Taler hat einen Gegenwert von 5,00 Euro.
BDS-Taler können bei der Firma Elektro-Bordne (Stefan
Bordne), Rathausstraße 17 - 19 in Edingen sowie bei der
Post-Apotheke (Thomas Luft) in Neckarhausen, There-
sienstraße 2 in beliebiger Zahl erworben werden und dann
in allen teilnehmenden Geschäften und Betrieben in vol-
lem Wert gegen Waren oder Dienstleistungen einge-
tauscht werden.
Wir werden den BDS-Taler künftig regelmäßig bewerben
und Flyer mit aktualisierten Teilnehmern herausgeben, so
dass für alle beteiligten Betriebe ein zusätzlicher Werbeef-
fekt entsteht. Helfen Sie mit, in Edingen-Neckarhausen
ein weiteres attraktives Angebot für Ihre Kunden zu eta-
blieren.
Auch Nichtmitglieder im BDS-Ortsverein können an der
Aktion teilnehmen. Gegen einen Kostenbeitrag von ein-
malig 50,00 Euro für die begleitende Werbung bietet der
Ortsverein auch Nichtmitgliedern an, für ein Jahr den
BDS-Taler in Ihrem Betrieb einlösen zu lassen. Nach die-
ser „Testphase“ können Sie entscheiden, ob Sie Teil unse-
res Ortsvereins und des regionalen BDS-Netzwerks wer-
den wollen und damit künftig kostenfrei an der Aktion
teilnehmen.
Die Reaktivierung des BDS-Talers ist für Juli 2018 vorge-
sehen. Wenn Sie an der Aktion teilnehmen wollen oder
Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an die Mitglieder
des Leitungsteams: Sabine Herrwerth, Telefon:
06203/81886 und Klaus Schäfer, Telefon: 0621/1273112.

Führung durch das „Edinger Ried“ mit dem NABU 
Der Kultur- und Heimatbund veanstaltet am Samstag,
23.06.2018 zusammen mit dem NABU Edingen-Neckar-
hausen eine Führung durch das „Edinger Ried“.
Das „Edinger Ried“ gehört gemarkungsmäßig zur
Gemeinde Edingen-Neckarhausen. Somit ist Edingen-
Neckarhausen die einzige Gemeinde neben der Stadt
Mannheim die sowohl am Neckar als auch am Rhein liegt.
Die Gemarkungsexklave am Rhein ist heute ein wichtiges

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.
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Naherholungsgebiet und steht unter Naturschutz. 
Kultur- und Heimatbund sowie NABU werden zur Historie
und der dort vielfältig vorkommenden Pflanzen und Tier-
welt interessante Erläuterungen geben.
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz in
der Hauptstraße 2 (Anglerheim / Restaurant „Cavos“).
Es ist vorgesehen, dass wir dann mit Fahrgemeinschaften
in das „Edinger Ried“ fahren und dort um 15.00 Uhr bei
der Kollerfähre mit der Führung beginnen. Dauer der Füh-
rung ca. 60 bis 90 Minuten.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Schon angemeldet und überwiesen? Jahresexkursion
am 21. Juli in den Palmengarten Frankfurt/Main und
zum Staatspark Fürstenlager in Bensheim-Auerbach 
Bitte beachten: Die Anmeldungen werden nach Eingang
der Überweisung berücksichtigt. 
Wie bereits angekündigt, beginnt unsere Exkursion um
8.00 Uhr am Neckarhäuser Schloss und bringt uns in
einen der schönsten mediterranen Gärten Deutschlands,
nämlich den Palmengarten in Frankfurt/Main. Nach der
Erkundung des Palmengartens machen wir uns dann
gegen 14.00 Uhr auf den Weg zum  Staatspark Fürstenla-
ger in Bensheim-Auerbach (regelmäßiger Sommersitz von
Landgraf Ludwig IX.) an der Bergstraße zu einer Führung
auf. Das Ende der Exkursion bilden wir dann mit einem
Abendessen im Restaurant „Blauer Aff“ in Bensheim und
begeben uns dann auf die Rückfahrt nach Neckarhausen.
Ankunft am Schloss in Neckarhausen ist um 21.00 Uhr.
Wichtig – nicht vergessen: 
Verbindliche Anmeldung per Vorkasse/Überweisung von
30,00 Euro (Busfahrt, Palmengarten und -express, Füh-
rung Staatspark) an: VR Bank Rhein-Neckar eG, IBAN:
DE77 6709 0000 0021 6102 08. Bitte geben Sie als Ver-
wendungszweck Exkursion 2018 und Ihren Namen an.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns schon
auf einen schönen Tag.
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon: 0621/475879

Traurige Nachricht vom Siedlerbund
Von den Siedlern gibt es Trauriges zu berichten: Gertrud
Braun geb. Seitz, Ehefrau unseres langjährigen Kassen-
prüfers und Tochter unseres langjährigen Siedlerbundvor-
sitzenden nach dem Krieg ist in der vergangenen Woche
verstorben. 
Sie verbrachte ihr Leben im Herzen der Siedlung an der

Ecke Blumen- und Röntgenstraße und war dadurch und
durch ihre Familie dem Siedlerbund eng verbunden. 
Wir trauern mit unserem lieben Karl-Heinz und seiner
Familie und werden Gertrud Braun ein ehrendes Ange-
denken bewahren.
Kontakt:   
Ulf Wacker, Telefon: 06203/795927, 
E-Mail: ulf.wacker@t-online.de
Homepage: www.verband-wohneigentum.de;

Jahrgangstreffen
Schuljahrgang 1932/1933 Edingen 
Am Dienstag, 03.07.2018 treffen wir uns um 11.00 Uhr in der
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) zum
Klassentreffen des Edinger Schuljahrgangs 1932/1933. 
Hierzu laden wir Euch mit Partner/in sehr herzlich ein.  
Schuljahrgang 1940 Neckarhausen 
Wir laden zum gemütlichen Beisammensein der ehemali-
gen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 1940 von
Neckarhausen am Dienstag, 03.07.2018, um 15.30 Uhr,
im das neue Bistro „La Piscina“ beim Freizeitbad (Haupt-
straße 356), ein.

Alle Jahre wieder ...
Auch in diesem Jahr nahm das Vogelnest am Aktionstag
„Lebendiger Neckar“ teil.
Bei selbstgebackenen Waffeln sowie einer Bastelecke für
Kinder, konnten sich kleine und große Besucher am Stand
des Vogelnestes eine kulinarische und kreative Auszeit
nehmen. Durch die zahlreiche Unterstützung von Eltern
und Erzieherinnen, war ein reibungsloser Ablauf bis zum
Anpfiff des Deutschlandspiels gewährleistet.
Ein großes Dankschön an alle Helfer!
Des Weiteren freuen wir uns, dass Despina nach ihrer
Elternzeit wieder den Weg zu uns ins Vogelnest gefunden
hat und das Erzieherteam tatkräftig unterstützt. Herzlich
willkommen liebe Despina!
Zudem dürfen wir ein neues Vögelchen begrüßen: Jannes
hat sich bei den Rotkehlchen eingenistet.
Wir wünschen dir einen guten Start!
Bis zum Sommerfest, welches im Juli stattfindet, kehrt
nun erst einmal wieder Ruhe in das Vogelnest ein. Wir
wünschen allen bis dahin eine schöne Sommerzeit.
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Kartenvorverkauf zum „Oktoberfest“ des KV Kum-
metstolle am 14. Juni gestartet
Der große Zuspruch und die vielen tollen Rückmeldungen,
die der KV Kummetstolle während und nach seinem letzt-

Siedlergemeinschaft
Edingen

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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jährigen Jubiläumswochenende erhalten hatte, war Aus-
löser, das Vorhaben „Oktoberfest Neckarhausen“ erneut
anzugehen: auf jeden Fall in diesem Jahr und möglicher-
weise auch dauerhaft in den nächsten Jahren als festes
Ereignis im Terminkalender von Edingen-Neckarhausen.
Am Samstag, 22.09.2018 findet die Abendveranstaltung
im Festzelt auf dem Freizeitbad-Parkplatz in Neckarhau-
sen mit Deutschlands bester Party-Band „Frontal party
pur“ statt und am Sonntag, 23.09.2018  sind ganztägig für
alle die Tore geöffnet: Kulturelles Wake-Up, Weißwurst-
frühstück, Live-Musik zum Mittagstisch mit „Friday-
Underground“ und Kaffee & Kuchen. 
Der Kartenvorverkauf für die Samstag-Abendveranstal-
tung hat begonnen und läuft unter: www.kvkummetstol-
le.com. 
Der KV Kummetstolle freut sich, bei der Neuauflage mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger seiner Gemeinde (und
darüber hinaus) begrüßen zu dürfen. 
Vereinsnachrichten 
Liebe Jutta Rebischke-Ebert, vielen Dank für Deine lang-
jährige sehr gute Arbeit für unseren Verein; u.a. als 2.
Schriftführerin des KV Kummetstolle.
Homepage: www.www.kvkummetstolle.de 

Konzert des Jugendblasorchesters „Windstärke 08“
am 8. Juli, 17.00 Uhr, im Schlosshof in Neckarhausen
Das Jugendblasorchester „Windstärke 08", unser erfolg-
reiches Kooperationsprojekt mit der Jugendmusikschule
Edingen-Neckarhausen, Außenstelle der Musikschule
Mannheim, wird 2018 zehn Jahre alt.
Das Jubiläumkonzert findet am Sonntag, 08.07.2018 um
17.00 Uhr im Schlosshof in Neckarhausen unter der musi-
kalischen Leitung von Csaba Asbóth statt.
Zum Auftakt dieses Konzerts werden sich außerdem auch
die Bläserklassen - eine Kooperation der Musikvereini-
gung und der Jugendmusikschule Edingen-Neckarhau-
sen mit den beiden Grundschulen in Edingen-Neckarhau-
sen - unter der Leitung von Laurance Mahady
präsentieren. Aus den seit 2006 an den Grundschulen in
Edingen-Neckarhausen angebotenen Bläserklassen sind
fast alle jungen Musiker der „Windstärke 08“ hervorge-
gangen. Zu diesem abwechslungsreichen Konzert möch-
ten wir Sie ganz besonders herzlich einladen.
Wir werden uns sehr freuen, Sie am 8. Juli in Neckarhau-
sen begrüßen zu dürfen. Bei schlechtem Wetter findet das
Konzert in der Eduard-Schläfer-Halle gegenüber dem
Schloss in Neckarhausen (Hauptstraße 356) statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Sängerfest des Evangelischen Singkreises Neckar-
hausen
An dem Konzert anlässlich des 100jährigen Bestehens

des Evangelischen Singkreises nahmen wir am Samstag,
16.06.2018 teil. Der Frauenchor begann mit „He´s Got the
Whole World in his Hands“ und  „California Dreamin”.
Anschließend sangen wir mit dem Männerchor zusammen
„Die Musik der Nacht“ aus Phantom der Oper und „Aber
Dich gibt’s nur einmal für mich“. Mit sehr viel Beifall wur-
den wir für unsere Darbietungen belohnt, was uns und
unsere Dirigentin sehr stolz machte.
Chorproben…
… finden in dieser Woche wieder zu den gewohnten Zei-
ten statt: Männerchor um 18.30 Uhr und Frauenchor um
19.30 Uhr. Wegen des Auftrittes bei unserem Bruderverein
in Sulzbach wird um möglichst vollzähliges Erscheinen
gebeten. Die Abfahrt am Sonntag, 24.06.2018 ist um
10.00 Uhr an der Katholischen Kirche in Edingen.
Homepage: www.Saengereinheit-Edingen

Gesangverein Neckarhausen e.V.
Rückblick: Teilnahme beider Chöre am Jubiläumsfest
des Evangelischen Singkreises Neckarhausen
Am vergangenen Samstag feierte der Evangelische Sing-
kreis Neckarhausen in der Lutherkirche sein 100-jährigen
Bestehens mit einem Sängerfest, an welchem alle Chöre
aus Edingen-Neckarhausen teilnahmen und ihre 
Glückwünsche musikalisch überbrachten. 
Unser gemischter Chor Germania Rocks gratulierte unter
der Leitung von Elena Klaiser-Wälz mit dem „Irischen Rei-
sesegen" und „Soon and very soon" und der Männerchor
unter der Leitung von Musikdirektor Walter Muth brachte
„Loch Lomond" (mit Tenorsolist Winfried Speicher) und
den „Reh-im-Park-Blus" zum Vortrag. 
Wie danken den Chorleitern und den Sängern für ihren
engagierten und disziplinieren Vortrag in der Lutherkirche.
Chorproben in der nächsten Woche
Die Aktiven des Männerchors treffen sich am Dienstag um
19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" (Neckarstraße)
zur Chorprobe. Einen Tag vorher, am Montag, 25.06.2018,
startet Germania Rocks um 19.30 Uhr in die Probenarbeit.
Nächster Rentnertreff am 4. Juli
Wir treffen uns zu unserem nächsten Rentnertreff am Mitt-
woch, 04.07.2018 um 16.00 Uhr in der Viktoria-Gaststät-
te (Porschestraße). 
Wir weisen  schon heute darauf hin, dass unser diesjähri-
ges „Scheunenfest“ am Mittwoch, 01.08.2018 stattfindet.
An diesem Tag sind wir wieder Gast  der gesamten Fami-
lie Dehoust in deren Scheune in der Hauptstraße. 
Zum Rentnertreff und zum „Scheunenfest“ – sicherlich ein
Höhepunkt in unserem Rentnerjahr – laden wir schon heu-
te sehr herzlich ein.

100 Jahre Evangelischer Singkreis Neckarhausen
Am vergangenen Samstag, 16.06.2018 veranstaltete der
Evangelische Singkreis aufgrund seines Jubiläums ein
Sängerfest. 
Es war beeindruckend, dass sich so viele Chöre aus Edin-
gen-Neckarhausen mit 200 Sängerinnen und Sängern in
der Kirche präsentiert haben. 
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Auch wir waren mit dabei. Unsere Sängerinnen präsen-
tierten sich mit den Liedern „Sing mit uns“ und „Hinaus in
die Welt“ hervorragend. 
Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 26.06.2018
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

„Tag der offenen Gartentür“ am Sonntag, 24. Juni
Am kommenden Sonntag, 24.06.2018 findet in Baden-
Württemberg wieder der „Tag der offenen Gartentür“ statt. 
Auch unser Ehrenmitglied Gerd Erny öffnet wieder seine
Gartentür, um Gartenfreunden Einblick in seinen Garten
mit liebevoll gezogenen exotischen Pflanzen zu gewäh-
ren. Von 11.00 bis 17.00 Uhr steht die Gartentür in der
Fichtenstraße 100 offen.
Der Obst- und Gartenbauverein 1937 freut sich auf inter-
essierte Besucher. 
Noch freie Plätze für die 3-Tagesfahrt in die Rhön vom
2. bis 4. Juli
Die diesjährige 3-Tagesfahrt unseres Vereins führt vom
02.07. bis 04.07.2018 in die Rhön; eine sehenswerte und
nicht allzu weit entfernte, bei uns aber recht unbekannte
Region. Bei dieser Fahrt sind noch einige Plätze im Bus
frei, es sind also noch Anmeldungen – auch von Nichtmit-
gliedern - möglich. Anmeldung, Info und Kontakt beim 1.
Vorsitzenden, Kurt Birkhof, Telefon: 06203/2415. 

„Was wächst denn da?" - Fortbildung mal etwas
anders

Bild: LF 
Am 09.06.2018 durften ca. 30 Landfrauen und Gäste statt
auf Stühlen diesmal auf Strohballen Platz nehmen und
wurden auf zwei Traktoranhängern durch die Edinger Fel-
der geführt. Helmut und Andrea Koch vom „HelDen“-Hof
sowie Georg und Silke Koch erklärten anschaulich die
Bewirtschaftung ihrer Anbauflächen. Angefangen mit
schönen Schnittblumen, die man beim OEG-Bahnhof
auch selbst schneiden darf, wachsen in Edingen unter
anderem verschiedene Getreidesorten, Zuckerrüben,
Zwiebeln, Kartoffeln, Raps und inzwischen sogar Soja-

bohnen. Die Ernte wird bevorzugt in der Region verkauft
und weiterverarbeitet, z.B. die Braugerste bei Klingmalz
und Raps in der Ölmühle Mannheim. Zum Schutz der
Natur wird ein Teil der Anbauflächen auch als Bienenwei-
de genutzt. Am Ende der Rundfahrt gab es auf dem „Hel-
Den“-Hof noch einen kleinen Imbiss mit selbstgemach-
tem Gebäck vom Vorstandsteam der Landfrauen. 
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Grillfest der Schlepperfreunde am 30. Juni
Am Samstag, 30.06.2018 findet das diesjährige Grillfest
der Schlepperfreunde statt. Wie in den vergangenen Jah-
ren treffen wir uns zum Grillen und gemütlichen Beisam-
mensein an der Krauß´chen Halle am Weiherhof. 
Hierzu sind wieder alle Schlepperfreunde mit Familien
recht herzlich eingeladen.
Für Essen und kalte Getränke ist wie immer bestens
gesorgt, Geschirr und Besteck sowie Salate und Kuchen
sind von den teilnehmenden Schlepperfreunden mitzu-
bringen.
Alle die bisher keine Rückmeldung an Jochen Krauß
gegeben haben, sollen dies bitte bis zum Wochenende
nachholen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 22. Juni
Wir laden nochmals unsere Mitglieder am morgigen Frei-
tag, 22.06.2018 um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung ins Vereinsheim herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: Begrü-
ßung durch den 1. Vorsitzenden Rolf Feuerstein / Wieder-
gabe des Protokolls der letzten / Jahreshauptversamm-
lung / Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden /
Kassenbericht des 1. Kassierers / Neuwahlen / Ehrungen.
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674, Klaus Dietz, Tele-
fon: 06203/13897

Reha-Sport
Am Freitag, 22.06.2018 findet die Hallengymnastik in der
Eduard-Schläfer-Halle um 19.00 Uhr statt. 
Am Montag, 25.06.2018 ist Schwimmen mit Wassergym-
nastik im Freizeitbad; allgemeiner Beginn ist um  19.00
Uhr. Die Reha-Sport-Gruppe 1 beginnt um 19.00 Uhr und
die Reha-Sport-Gruppe 2 beginnt um 19.45 Uhr.
Am Freitag, 29.06.2018 ist ab 19.00 Uhr wieder Hallen-
gymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle.
Der BSV bei „RuS“
Beim Fest der Vereine am Wochenende 14. und
15.07.2018 bieten wir an unserem ehrenamtlich betreuten

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen
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Verkaufsstand u.a. Holzwaren und Grußkarten an, die in
den arbeitstherapeutischen Werkstätten (ATW Mannheim)
gefertigt wurden.
Sommerfest
Vor den Sommerferien, am Freitag, 27.07.2018, findet
unser Sommerfest für Mitglieder und deren Begleitperso-
nen in der Anlage des Kleingartenvereins Neckarhausen
statt. Die Anmeldeliste liegt ab sofort aus.

Clubmeisterschaft Doublette am Samstag
Am 23.06.2018 ermitteln wir zum 33. Mal den Clubmeister
Doublette. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr auf dem Boulo-
drome. Titelverteidiger sind Peter Mahler und Gerd Weber.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Freizeit-
bad in Neckarhausen die Kugeln. Diese können durch den
BCEN gestellt werden. Interessierte sind jederzeit will-
kommen und zu einem „Schnuppertraining“ eingeladen.
Homepage: www.boule-club.de

Sensationssieg der Ladies 50
Einen unerwarteten und deshalb umso erfreulicheren
Erfolg konnte unsere Ladies 50-Mannschaft gegen den
TC Ladenburg erzielen. Unsere Ladies, in Spielgemein-
schaft mit der DJK Neckarhausen, siegten in hochklassi-
gen Spielen mit 6:0 und haben nun die Tabellenführung in
der Spielklasse übernommen. Weiter so… 
Homepage: http://tcgw-edingen.de

RSV-Aktion: „Lebendiger Neckar“ am 17. Juni

Bild: RSV 
Es ist schon eine gute Tradition geworden, dass sich der
RSV mit der Müller´schen „Gulaschkanone“ beim Aktions-
tag „Lebendiger Neckar“ beteiligt. An unserer Verpfle-
gungsstadion am alten Fahrhäusel, in unmittelbarer Nach-
barschaft zu den Neckarhäuser Landfrauen und der
Fahrradwerkstatt Edingen, konnten wir zahlreiche Aus-

flügler verköstigen und wieder gestärkt auf die Aktions-
strecke schicken. Es hat wieder riesig Spaß gemacht. 
RSV-Radler: Aus unserem Fahrtenbuch
Immerhin sechs Radler starteten am letzten Mittwoch zu
einer Trainingsfahrt erstmals Richtung Heidelberg und den
Neckar runter. In Ziegelhausen dann bog man ab und
schraubte sich hoch nach Wilhelmsfeld. Spätestens jetzt
war jeder Teilnehmer froh über die kühlen Temperaturen.
In Wilhelmsfeld angekommen wurde der neue Bodenbe-
lag auf der Abfahrt nach Altneudorf getestet. Die Strecke
wurde richtig gut ausgebaut und es war daher ein Genuss
abzufahren. In Altneudorf trennten sich die Fahrer der A
und B Gruppe. Die A Gruppe nahm über Unter-Abtstei-
nach, Oberflockenbach, Rippenweiher und Großsachsen
noch ein paar Hügel unter die Räder. Auch die B Gruppe
fuhr nach Unter-Abtsteinach, ließ es dann aber etwas
gemütlicher angehen und rollte über Weinheim zurück
nach Neckarhausen. 
Am Samstag dann nur drei Fahrer, die es wieder an den
Neckar zog. Diesmal jagte man bis nach Neckarsteinach
und von dort das Steinachtal hoch bis Altneudorf, um
diesmal von dieser Seite kommend die neu ausgebaute
Straße nach Wilhelmsfeld zu testen. Auch so rum ging es
richtig super und bei wieder sommerlichen Temperaturen
tropfte der Schweiß reichlich. Da kam die flotte Abfahrt
über Altenbach nach Schriesheim grade recht. Weil dies-
mal von unseren Lokomotiven keine dabei war, verlief
auch die Heimfahrt nach Ladenburg eher gemächlich –
kein Ausreißerversuch, kein Ortsschildsprint – Genussra-
deln pur!
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Landesmeisterschaften
Auch an diesem Wochenende vetrat eine Schützin die SG
“Tell” Edingen bei den Landesmeisterschaften in Pforz-
heim. Anna Bauer, die schon etliche Preise bei den Lan-
des- sowie auch bei den Deutschen Meisterschaften für
unseren Verein holte, war auch in diesem Jahr erfolgreich.
Mit sensationellen 389 Ringen erreichte sie den 2. Platz.
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle. 
Am kommenden Samstag schicken wir unsere Schüler
bei den Landesmeisterschaften an den Start. Wir wün-
schen Nasiya, Lena und Marie an dieser Stelle ein dreifach
“Gut Schuss”.

Turniere am 23. und 24. Juni im Sport- und Freizeit-
zentrum
Am 2. Turnierwochenende beginnen die E1-Junioren am
Samstag, ab 9.45 Uhr mit 8 Mannschaften in 2 Gruppen,

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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wobei wir mit ein Team aus dem älteren E-Jahrgang ver-
treten sind. Das Endspiel findet gegen 13.15 Uhr statt. Ab
14.00 Uhr folgt das E2-Turnier mit Spielern des jüngeren
Jahrgangs unter der Beteiligung von 12 Teams. Hier ist
das Finale gegen 18.15 Uhr vorgesehen. Während das E2-
Turnier noch läuft, folgt ab 15.45 Uhr auf dem Rasenplatz
das mit 14 Mannschaften besetzte Bambini-Spielfest; die
Spiele unserer Jüngsten sind gegen 18.45 Uhr beendet
mit anschließender Medaillenübergabe an alle Teams. 
Am Sonntag startet ab 10.30 Uhr dann das mittlerweile
21. B-Juniorenturnier auf Großfeld um den Karl-Barth-
Gedächtnispokal; mit unserem Team der SG spielen 8
Mannschaften in zwei 4er Gruppen, sowohl auf dem
Rasen als auch auf dem Kunstrasenplatz. Das Endspiel
findet gegen 15.45 Uhr statt.
Kontakt
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

2. Wochenende der traditionellen Juniorenturniere 23.
und 24. Juni im Sport- und Freizeitzentrum
Am 2. Turnierwochenende beginnen die E1-Junioren am
Samstag, 23.06.2018 ab 9.45 Uhr mit acht Mannschaften
in zwei Gruppen, wobei wir mit einem Team aus dem älte-
ren E-Jahrgang vertreten sind; die Spiele der Zwischen-
rundenspiele laufen ab 12.00 Uhr; nach den Halbfinal-
spielen findet das Spiel um Platz 3 um 12.55 Uhr statt und
das Endspiel gegen 13.15 Uhr. Ab 14.00 Uhr folgt das E2-
Turnier mit Spielern des jüngeren Jahrgangs unter der
Beteiligung von 12 Teams. Hier ist das Finale gegen 18.15
Uhr vorgesehen. Während das E2-Turnier noch läuft, folgt
ab 15.45 Uhr auf dem Rasenplatz das mit 14 Mannschaf-
ten besetzte Bambini-Spielfest; die Spiele unserer Jüng-
sten sind gegen 18.45 Uhr beendet mit anschließender
Medaillenübergabe an alle Teams. 
Am Sonntag, 24.06.2018 startet ab 10.30 Uhr dann das
mittlerweile 21. B-Juniorenturnier auf Großfeld um den
Karl-Barth-Gedächtnispokal; mit unserem Team der SG
spielen acht Mannschaften in zwei Vierergruppen. Das
Spiel um Platz 3 ist gegen 15.20 Uhr und das Endspiel um
15.45 Uhr. 
Die Jugendabteilung der „DJK/Fortuna“ freut sich auf
zahlreichen Besuch.
Für Speis und Trank wird an den beiden Wochenenden in
unserem Wirtschaftsbetrieb natürlich bestens gesorgt.
Fortuna PM mit neuer Abteilungsleitung
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung am
13.06.2018 konnte Abteilungsleiter Dieter Kraus um 19.10
Uhr 19 Teilnehmer begrüßen. Dieses Jahr musste eine
neue Abteilungsleitung gefunden werden, da Dieter Kraus
und Stefan Schön sich nach jahrzehntelanger Arbeit nicht
mehr für das Amt zur Verfügung stellten. 
Als Abteilungsleiter wurde Julian Ziegler einstimmig
gewählt, als Beisitzer wurden Lukas Adler und Axel Rieder
ebenfalls einstimmig gewählt sowie als Kassenwart Flori-

an Kautsch, der ebenfalls einstimmig wiedergewählt wur-
de. Nun übernahm der neue Abteilungsleiter Julian Zieg-
ler das Wort und bedankte sich einerseits für das in ihn
gesteckte Vertrauen und vor allem aber der alten Abtei-
lungsleitung, besonders Dieter Kraus der die Abteilung 25
Jahre führte und Stefan Schön, der ihn dabei 24 Jahre
unterstützte. 
Diesem Dank möchten sich die gesamte neue Vorstand-
schaft und auch die komplette Mannschaft anschließen.
Die Abteilungsleitung möchte sich außerdem bei Dieter
Kraus auch noch für die großzügige Spende bedanken.
Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, 
Mobil: 0176/37904606,
E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de, 
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Frauenausflug 
Der alljährliche Frauenausflug des DV Freiburg, organisiert
von den beiden Frauenwartinnen des DJK Diözesanver-
bandes, findet in diesem Jahr am Samstag, 07.07.2018
statt. 
Es geht ins Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, wo die Frauen zum Einen selbst das Museum mit
seinen historischen Gebäuden und den schöne angeleg-
ten Bauerngärten erkunden können, zum Anderen am
Nachmittag an einer Führung durch den Kräutergarten mit
anschließendem Kräuterbuttern und Verkosten teilneh-
men. Treffpunkt ist um 10.50 Uhr am Museum, Ende ca.
16.00 Uhr, Kosten 5,00 Euro zuzüglich eigener Anreise
und Verpflegung. 
Nähere Informationen und Ausschreibung bei Andreas
Müller, Telefon: 06203/14888, E-Mail:  a.mueller@djk-
neckarhausen.de.

Freundschaftsspiel gegen den SV Waldhof 07 Mann-
heim am 30. Juni
Unter diesem Motto begeht der FC Viktoria sein 110-Jäh-
riges Jubiläum. 
Neben Fest- und Ehrungsabenden ist es uns eine Freude
auch mit einem besonderen sportlichen Highlight aufwar-
ten zu können: So findet am 30.06.2018 ein Jubiläums-
spiel gegen den Regionalligisten SV Waldhof Mannheim
07 statt. Anpfiff der Partie ist um 14.00 Uhr im Sport und
Freizeitzentrum Edingen Neckarhausen. 
Zuvor bestreitet unsere 2. Mannschaft ab 10.30 Uhr ein
Blitzturnier gegen unsere Freunde der TuS Einheit Wein-
heim sowie dem FSV Zotzenbach. 
Feiern Sie mit uns! Für ihr leibliches Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt. 
Karten können ab sofort per E-Mail: vorverkauf@viktoria-

Sportvereinigung FORTUNA
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neckarhausen.de geordert oder an folgenden Kartenvor-
verkaufsstellen erworben werden: Schuhmacherei Hertel
(Hauptstraße 428, Ortsteil Neckarhausen); Buchhandlung
„Bücherwurm“ (Rathausstraße 14, Ortsteil Edingen).
Der Eintrittspreis beträgt für Männer und Frauen 5,00
Euro; Kinder unter 16 Jahren sind frei.
„Rund ums Schloss“ am 14. und 15. Juli
Am Wochenende 14. und 15.07.2018 ist es wieder soweit:
Die Neckarhäuser Vereine finden sich wieder „Rund ums
Schloss“ ein um mit kulinarischen Spezialitäten die Bevöl-
kerung zu verwöhnen. 
Auch der FC Viktoria macht dieses Jahr an bekannter
Stelle auf dem Schlossvorplatz wieder mit. Mit den belieb-
ten hausgemachten Kartoffelpuffern mit Apfelmus nach
„traditionellem Rezept“, sowie groben Bratwürsten und
Steaks vom Grill ist für jeden etwas dabei. Im Ausschank
befinden sich die guten Biere der Brauerei Eichbaum. 
Nachdem das Fest in den vergangenen Jahren einen
deutlichen Aufwärtstrend aufwies, hoffen wir, dass es
auch in diesem Jahr wieder eine schöne Sache für Jeder-
mann wird. Selbstverständlich übertragen wir traditionell
die an dem Wochenende stattfindenden WM-Spiele – hof-
fentlich mit deutscher Beteiligung.
Werbeinserate
Demnächst werden Verantwortliche des FC Viktoria auch
wieder bei der Geschäftswelt in und um Neckarhausen
vorstellig werden, um abzufragen wer wieder ein Inserat
im „Viktoria Aktuell“ schalten möchte. Wie auch im Vor-
jahr, können wir ohne Mehrkosten alle Inserate in Farbe
drucken lassen. Mit einer Auflage von 100 Heften pro
Heimspiel (15mal pro Saison) erfreut sich das Stadionheft
des FC Viktoria im Ort einer großen Beliebtheit. Gerne
können wir auch Werbeinserate auf unsere Homepage
(über 30.000 Zugriffe pro Jahr) anbieten. 
Werden auch Sie Sponsor des FC Viktoria! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter: info@viktoria-neckarhau-
sen.de
Termine
Samstag, 30.06.2018, 10.30 Uhr: Blitzturnier der 2. Mann-
schaft; 14.00 Uhr: Freundschaftsspiel FC Viktoria – SV
Waldhof 07 Mannheim / 14. & 15.07.2018: Rund ums
Schloss (Aufbau am 13.07.2018 ab 10.00 Uhr /  Abbau am
16.07.2018 ab 10.00 Uhr).
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

LaufCup „Unterer Neckar": TVE-Sommerlauf am 7.
Juli 
Am Samstag, 07.07.2018 entscheidet sich beim TVE-
Sommerlauf in Edingen-Neckarhausen der LaufCup
„Unterer Neckar" 2018. Und hier kann jeder natürlich auch
so mitlaufen. 
Es ist für jeden eine passende Strecke dabei - sowohl was
das Alter, die Streckenlänge und auch das Lauftempo
betrifft. 
Eine Anmeldung ist über die TVE-Webseite: www.turnver-

ein-edingen.de und unter: www.br-timing.de möglich.
Also: Laufschuhe an und los geht`s...
Leichtathletik: Podestplatz für Maximilian Kraft
Bei den Kreisoffenen Schülermehrkämpfen am vergange-
nen Samstag in Reilingen erlief sich Maximilian Kraft in der
Altersklasse M12 über die 800 Meter-Distanz in einer Zeit
von 2,59 Minuten einen tollen 2. Platz. 
Zuvor absolvierte er bereits einen Dreikampf – 75 Meter-
Sprint, Ballwurf und Weitsprung – den er mit 781 Punkte
auf dem 6. Platz beendete. Tolle Leistung – weiter so!
Ausflug Stockenten am 26. Juni
Eine weitere Etappe des Neckarsteiges wartet auf uns.
Am Dienstag, 26.06.2018 geht es von Neunkirchen nach
Neckargerach. Wir treffen uns um 9.35 Uhr (Zug fährt 9.45
Uhr) am OEG-Bahnhof in Edingen. Bitte wegen Fahrkarte
und Tischreservierung vorher bei Sabine Grabinger, Tele-
fon: 06203/9541643, anmelden.
Sportabzeichen-Abnahme 
Am Samstag, 23.06.2018, 10.00 Uhr, findet die Sportab-
zeichen-Abnahme für Radfahren (Rundkurs beim Schwa-
benheimer Hof) statt. Treffpunkt ist an der Fähre (Laden-
burger Seite).  
Abteilung Handball: Damen II steigen auf!
Lange stand es nicht fest, doch nun ist es endlich offiziell:
unsere 2. Damenmannschaft ist aufgestiegen und spielt in
der kommenden Runde in der 2. Kreisliga - herzlichen
Glückwunsch Mädels!
Jugendhandball: SG EF-Teams bereiten sich auf neue
Spielzeit vor! 
In der Saison 2018/2019 werden die Mannschaften der
SGEF in folgenden Ligen mitspielen: mA Badenliga, mB1
Badenliga, mB2 Bezirksliga 2, mC Landesliga, wC
Bezirksliga 1, mD1 Landesliga, wD Kreisliga 1, mD2 Kreis-
liga 1, mD3 Kreisliga 2.
Wir freuen uns über die ausgezeichneten Qualifikationser-
gebnisse unserer Jugendmannschaften, die wir auch als
einen Beleg für unsere gute Nachwuchsarbeit ansehen.  
Herzlichen Dank an alle Trainer und Betreuer für ihren Ein-
satz sowie an alle Zeitnehmer, Helfer und an die Eltern für
Eure Unterstützung.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Michl, Anette, Bismarckstraße 6, Tel. 93 65 46
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Treiber, Sandra, Wichernstr. 9, Tel. 01522-365 3942
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Stadler, Margit, Wallonenstr. 4, Tel. 0176 - 28 71 81 68 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstraße 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastraße 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Straße 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Gabriele R., Tel. 0151 - 516 280 73
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Emmerich, Kevin, Brückenstr. 6, Tel. 958871
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße



Seite 34 Donnerstag, 21. Juni 2018 Nr. 25

„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 30,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 20,- € Digital- Aus-
gabe – 36,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 30,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 20,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 36,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich
● 30,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 20,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 36,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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2 WG-Zimmer im Vogelskorb, 1. OG, ab sofort frei 
(WM 310,- / 250,- Euro) mit EBK, große Wohndiele, 

Essdiele, mit Balkon und Gartenbenutzung.
Telefon 0176-22017733

Junges Paar, berufstätig in der Altenpflege,
sucht 2-Zimmer-Wohnung 

in Edingen oder Umgebung.
Telefon 01523-3547262

3 in 1 Kinderwagen
Preis VHB

Info unter 06203/14208

Wir suchen für unseren Vater eine Begleitung und 
Betreuung stundenweise vormittags. Er ist bettlägerig und
wird im Edinger Pflegeheim versorgt. Ihm fehlt jedoch 
Ansprache und die helfende Hand bei vielen Kleinigkeiten,
die das Leben angenehmer machen.
Wir bieten eine Vergütung auf 450,- Euro-Basis. Wir freu-
en uns über Anruf oder Mail: Schönberger, Tel. 06203-
9541937 (abends) oder gschoenberger@outlook.com

Doris Thoma
* 17. August 1943     † 6. Juni 2018

Herzlichen Dank
an alle, die ihre Anteilnahme auf so vielfältige, 
liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben und
mit uns Abschied nahmen.
Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Schipke, dem
Team der ambulaten Pflege „DAHEIM“ und 
Dr. Hestermann mit dem Team der Aki häuslichen
Palliativversorgung Heidelberg.

Günther Thoma
Ute und Peter Thoma mit Julia

Allen, die unserem lieben Verstorbenen

Kurt Stahl
im Leben Zuneigung und Freundschaft 
schenkten und ihn im Tode in so herzlicher
Weise ehrten, sagen wir unseren tiefempfun-
denen Dank.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Pollack, Frau
Dr. Hauer und Frau Prommer mit Team, Frau
Kneer und Herrn Dietl, dem Neckarperle
Team sowie dem Bestattungsinstitut Stock.

Bernadette und Kurt mit Famile

Neckarhausen, im Juni 2018

D

A

N

K

E

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Mit kompetenz und Gefühl
stehen wir Ihnen in Edingen-Neckarhausen zur Verfügung

MANNHEIM-Hauptfriedhof, Am Friedhof 33 
www.bestattungshaus-karcher.de

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 24.06. 
Schnitzel „mediterran“

Am Samstag 07.07.
Großes Sommerbuffet

Am Sonntag 08.07. 
Früstücksbuffet

www.kg-muecke.de
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Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

Joho GmbH Rohr- und Kanalreinigung
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

06203/12179 oder 0621/7994230
0172/6228152 oder 0173/3111873

• Abfluss verstopft •

☎
☎

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 – Fax 06203/2353    info@neckarperle.com

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 17.30 - 22.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sonntag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.30 Uhr

Arbeiten Sie wie ein Profi mit Maschinen
und fachmännischem Rat von

• Fußbodensanierung • Gartengeräte
• Baumaschinen • Kompaktlader
• Parkett/Dielen Schleifmaschinen • Grabenbagger
• Aufzüge • Transporter/Anhänger
• Staplergas + Propangas VK •
• Teppich- und Möbelreinigungsmaschinen

Vogesenstraße 78 · 68229 Mannheim-Friedrichsfeld
Telefon (06 21) 4710 21

Rent a Tool UG

Obstbau Hauck
Fichtenstr. 26, Neckarhausen
www.obstbau-hauck.de
Telefon 06203/12785

Annahme von Sauerkirschen
diese Woche täglich

8.30 Uhr - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.30 Uhr

Schüler: Erfahrungen sammeln in der Arbeitswelt
Wir bieten Schülern ab dem 13. Lebensjahr die Möglichkeit mit Zustim-
mung der Eltern im Rahmen der gesetzlich zulässigen Arbeitszeiten ihr

Taschengeld aufzubessern. Schüler die bei uns, während des Jahres aus-
hilfsweise arbeiten, ist auch ein Ferienjob sicher.

Neue Ernte ab sofort möglich
Sauerkirschen, Zwetschgen, Pfirsiche

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
Donnerstag u. Freitag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag 8.30 Uhr - 13.00 Uhr



Nr. 25 Donnerstag, 21. Juni 2018 Seite 37



Seite 38 Donnerstag, 21. Juni 2018 Nr. 25



Nr. 25 Donnerstag, 21. Juni 2018 Seite 39

FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen
Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de
Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de
Mobil: 0171/2734083

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Wartungen • Antennenanlagen
• Reparaturen • Elektro Prüfungen
• Kundendienst • Elektroinstallationen
• Sprechanlagen • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 
Mobil 0151 / 50842194

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 35 Jahren
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